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Zentrum 
 
Liebe Seuzemerinnen und Seuzemer 
 
Ein besonderes Merkmal unserer Ge-
meinde ist die Verbindung von Dörflichem 
mit Städtischem und ihre ländliche Prä-
gung. Diese charakteristische Stärke von 
Seuzach wollen wir mit der aktuellen Revi-
sion der Bau- und Zonenordnung auch in 
Zukunft erhalten. So sollen unsere histori-
schen Kernzonen, die das dörfliche und 
kulturelle Erbe von Seuzach und Ohringen 
repräsentieren, auch künftig betont und 
entsprechend zur Geltung gebracht wer-
den. 
 
Gleichzeitig hat sich unsere Arbeitsgruppe 
für die Revision der Bau- und Zonenord-
nung mit der Frage auseinandergesetzt, 
wie in Seuzach ein modernes Zentrum mit 
urbanen Nutzungen wie Detailhandel, 
Gastronomie, publikumsorientierten 
Dienstleistungen und Kultur entstehen 
könnte. Sie kann sich vorstellen, dass die 
Definition und Entwicklung eines solchen 
Zentrums unter anderem durch die Förde-
rung von Bauwerken an den Ecken des 
klar umrissenen Dorfzentrums erreicht 
werden können, welche dieses durch ei-
nen visuellen Ankerpunkt ankündigen. 
 
Für eine Gemeinde wie Seuzach, die sich 
klar als eigenständige Gemeinde mit Zen-
trumsfunktionen für die nähere Umge-
bung positioniert, ist ein lebendiges Dorf-
zentrum aus mehreren Gründen wichtig: 
Es fördert die soziale Interaktion, stärkt 
den Gemeinsinn und verbessert damit die 
Lebensqualität. 
 
Der Gemeinderat hat sich in seiner Strate-
gie inklusive Legislaturprogramm dazu be-
kannt, die Gemeinde aktiv und nach den 
Bedürfnissen der Bevölkerung zu entwi-
ckeln. Ich freue mich deshalb, Sie am 
18. März um 19 Uhr im Saal Zentrum 
Oberwis zur «Dialogveranstaltung 
 Zentrums entwicklung» einzuladen. 
 
Ihr Gemeindepräsident 
Manfred Leu

ONLINE ODER TELEFONISCH BUCHEN 

Sprechstunden Gemeindepräsident
Gemeindepräsident Manfred Leu 
 empfängt die Bevölkerung mo-
natlich im  Gemeindehaus oder 
auf einem Spaziergang. Dabei 
können Anliegen aller Art mit 
ihm besprochen  werden.  
Eine Voranmel dung per Mail 
 (gemeinde@seuzach.ch) oder 
 telefonisch (052 320 40 00) ist 
 erforderlich. 

Die Sprechstunden finden  jeweils 
 zwischen 18 und 20 Uhr statt und 
sind  aufgeteilt in dreiviertelstün-
dige Einheiten. 
 
Auf www.seuzach.ch/sprechstunde 
oder via  QR-Code sehen Sie, an 
welchen Daten die nächsten 
Sprech stunden stattfinden und 
 welche bereits reserviert sind.

Termine
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Pflegeheimbettenplanung 
Kanton Zürich 
Das Amt für Gesundheit des Kan-
tons Zürich hat in Zusammenarbeit 
mit dem Verband der Gemeinde-
präsidien (GPV ZH) und der Ge-
sundheitskonferenz (GeKoZH) das 
Projekt Pflegeheimbettenplanung 
gestartet. Die Voraussetzung für 
die Planungsgrundlagen ist die Bil-
dung von Versorgungsregionen. 

 
Im Bezirk Winterthur wurden zwei 
Versorgungsregionen gebildet: 
− Region 1: Stadt Winterthur 
− Region 2: Bezirk Winterthur-Land 

plus die Gemeinden Wila und 
Wildberg 
 

Mit der Bildung von zwei Versor-
gungsregionen im Bezirk Winterthur 
sind die Pflegebetten ausgewogen 
über den ganzen Bezirk verteilt. Es 
findet ein Ausgleich zwischen dem 
Gebiet Bezirk Winterthur-Land Nord 
(Zweckverband Alterszentrum im 
Geeren) mit einer Unterversorgung 
und dem Gebiet Bezirk Winter-
thur-Land Süd (Zweckverband Pfle-
ge und Betreuung Mittleres Tösstal 
und Stiftung Pflege Eulachtal) mit ei-
ner Überversorgung statt. Im Durch-
schnitt kommen pro Pflegebett rund 
96 Einwohnerinnen und Einwohner 
in beiden Versorgungsregionen und 
im Bezirk Winterthur als Ganzes. Die 
Versorgungsregion Bezirk Winter-
thur-Land weist mit rund 63'000 
Einwohnerinnen und Einwohnern 
eine gute statistische Grösse aus 
und kann somit kurzfristige Schwan-
kungen ausgleichen. 

Der Gemeinderat hat dem An-
schluss an die Versorgungsregion 
Bezirk Winterthur-Land zugestimmt. 

 
Schulhaus Birch: Sanierung 
Trinkwasserleitungen Trakt B 
und Turnhallentrakt 
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 
16. Juni 2022 wurde ein Kredit für 
die Sanierung der verzinkten Trink-
wasserleitungen im Spezialtrakt 
und Trakt A des Schulhauses Birch 
genehmigt. Die Arbeiten wurden 
im November 2022 fertiggestellt. 

In diesem Jahr ist die Sanierung 
der Leitungen im Trakt B sowie im 
Turnhallentrakt vorgesehen. Für die 
Ausführung der Arbeiten wurde im 
Investitionsplan ein Betrag in der 
Höhe von 120'000 Franken einge-
stellt. 

Gemäss vorliegenden Offerten 
hat der Gemeinderat einen Kredit 
in der Höhe von 125'000 Franken, 
inkl. MWST, genehmigt. 5000 
Franken sind im Sinne von Art. 27 

der Gemeindeordnung der Kom-
petenzsumme des Gemeinderates 
anzurechnen. Die Arbeiten sollen 
in den Frühlingsferien 2024 aus-
geführt werden. 

 
Revision Reglement  
Videoüberwachung 
Die Polizeiverordnung der Ge-
meinde Seuzach lässt in Artikel 12 
die Überwachung des öffentlichen 
Grundes mit Videokameras zu, 
wenn der Einsatz zur Wahrung der 
öffentlichen Ordnung und Sicher-
heit geeignet und erforderlich ist 
und wenn die Öffentlichkeit mit 
Hinweistafeln auf diesen Einsatz 
aufmerksam gemacht wird. Die Re-
gelung in der Polizeiverordnung 
stellt eine generell geltende Rechts-
grundlage dar, die jedoch – gestützt 
auf die Datenschutzvorschriften – 
im Einzelfall zu regeln ist.  

Aktuell findet in der Gemeinde 
Seuzach an vier Orten eine Video-
überwachung des öffentlichen 
Grundes statt (Sportplatz Rolli, 
Schwimmbad Weiher, Schulhaus 
Birch und Kindergarten Schnecken -
wiese). Die entsprechende Rechts-
grundlage wurde mit einem Erlass 
geschaffen und durch den Gemein-
 derat beschlossen. 

Aufgrund der sich stetig ändern-
den Datenschutzbestimmungen 
wurde das bestehende Reglement 
aus dem Jahr 2019 in Zusammen-
arbeit mit der Datenschutzstelle 
des Kantons Zürich (DSB) überar-
beitet und an die heutigen Gege-
benheiten angepasst. Der Gemein-
derat hat das überarbeitete Regle-
ment Videoüberwachung geneh-
migt und auf den 1. März 2024 in 
Kraft gesetzt. 

 

Weiterführung Mitgestaltung 
der Bahnhofsunterführung 
Das Frühlingscamp der Offenen Ju-
gendarbeit Seuzach und Hettlin-
gen findet dieses Jahr vom 23. bis 
26. April statt. Es werden vier bis 
fünf Workshops durchgeführt. Das 
Angebot richtet sich an Kinder von 
der 2. bis 6. Klasse aus den Ge-
meinden Seuzach und Hettlingen.  

Wegen der Beliebtheit und des 
grossen Anklangs des letztjährigen 
Workshops «Graffiti» wird dieses 
Jahr erneut der Kurs mit dem Künst-
ler Mauro Masciovecchio durch-
geführt. Die Graffiti-Gruppe erlernt 
das Handwerk des Sprayens. Letz-
tes Jahr konnte die Bahnhofsun-
terführung mit dem Schriftzug 
«Seuzach» und dem Wappen ge-
schmückt werden. Das bereits an-
gebrachte Graffiti hat äusserst  po -
sitive Resonanz erhalten. Durch 
 regelmässige Beobachtungen konn-
 te das Team der Jugendarbeit  fest -
stellen, dass die künstlerische Ge-

staltung nicht nur von der Bevöl-
kerung geschätzt wird, sondern 
auch dazu beigetragen hat, dass die 
betreffende Fläche von weiteren un-
erwünschten Besprayungen ver-
schont blieb.  

Für die diesjährige Durchführung 
ist vorgesehen, dass die Kinder zu-
erst auf Folien Skizzen anfertigen, 
um zum Schluss des Workshops 
eine weitere Wand in der Bahnhofs -
unterführung zu gestalten. Das 
Werk, das in 3D gesprayt und ge-
malt werden soll, beinhaltet Wahr-
zeichen von Seuzach. Im Workshop 
werden den Kindern im Weiteren 
die Regeln der Sprayerszene ver-
mittelt. Dies soll der Prävention ge-
gen illegale Sprayereien dienen. 
Ebenfalls wird thematisiert, welche 
Konsequenzen das illegale Anbrin-
gen von Graffitis und Tags (Schlag-
wörter wie z. B. FCZ) nach sich zie-
hen können.  

Aufgrund der positiven Erfah-
rungen aus dem letzten Workshop 
unterstützt der Gemeinderat die 
Weiterführung des Projekts «Graf-
fiti» und stellt dazu die zweite ge-
meindeeigene Wand in der Bahn-
hofsunterführung zur Verfügung. 

 
Kreditgenehmigungen 
− Für die Kanalisationssanierung 

im System L/M hat der Gemein-
derat am 8. Mai 2018 einen Kre-
dit von 300'000 Franken, inkl. 
MWST, genehmigt. Die Bauab-
rechnung schliesst mit einem Be-
trag von 283'783.05 Franken 
rund 16'216.95 Franken (5.4 %) 
unter dem genehmigten Kredit ab. 
 

Weitere Beschlussgeschäfte 
Zudem wurden folgende Geschäfte 
behandelt: 
− Verzicht auf Gemeindeversamm-

lung vom 18. März 2024 (Reser-
vedatum) 

18. JANUAR 2024 

Verhandlungsbericht 
Der Gemeinderat Seuzach hat an der Sitzung vom 18. Januar 2024 die folgenden Beschlüsse gefasst:

Die Trinkwasserleitungen im Trakt B und im  
Turnhallentrakt vom Schulhaus Birch werden saniert.

Im April wird im Frühlingscamp der Offenen Jugendarbeit eine 
weitere Wand der Bahnhofsunterführung mit Graffitis gestaltet.
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− Anordnung Urnenabstimmung 
vom 3. März 2024 der Refor-
mierten Kirchgemeinde Seuzach-
Thurtal (Verkauf Saal und Kirch-
gemeindehaus Oberwis) 

− Erteilung Patent für den Klein- 
und Mittelverkauf mit Berechti-

gung zum Verkauf von gebrann-
ten Wassern in der Coop Filiale 
Seuzach an Nemanja Miljkovic 
 

Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen sind er-
teilt worden: 

− BeKi GmbH c/o Dominique Bere-
ket – Baubewilligung für Um-
nutzung Büroräumlichkeiten zu 
Kindertagesstätte (Kita), Deisrü-
tistrasse 21, Oberohringen 

− Knecht, Marcel und Monika – 
Baubewilligung für Photovoltaik -

anlage, Rainweg 5, Unterohringen 
− Vallmitjana, Juan – Baubewilli-

gung für Photovoltaikanlage, 
Rainweg 7, Unterohringen. 

1. FEBRUAR 2024 

Verhandlungsbericht 
Der Gemeinderat Seuzach hat an der Sitzung vom 1. Februar 2024 die folgenden Beschlüsse gefasst:

Vertragsverlängerung  
Grüngut-Entsorgung 
Der Gemeinderat hat mit Beschluss 
vom 5. Dezember 2019 den Vertrag 
für die Entsorgung des Grünguts 
mit der Firma Obrist Transport + 
Recycling AG genehmigt. Der Ver-
trag trat per 1. Januar 2020 in 
Kraft. Gemäss Punkt 13 im Vertrag 
kann im Einverständnis mit der 
Auftragnehmerin der Vertrag ein-
malig um zwei Jahre verlängert 
werden. 

Aufgrund der positiven Zusam-
menarbeit und nach Rücksprache 
mit der Firma Obrist Transporte + 
Recycling AG hat der Gemeinderat 
den Vertrag bis zum 31. Dezember 
2026 verlängert. 

 
Bedarfsprüfung  
Langsamfahrzonen 
Das Legislaturprogramm des Ge-
meinderats sieht vor, dass Lärm-
emissionen durch den motorisier-
ten Verkehr langfristig minimiert 
werden und die Verkehrssicherheit 
gleichzeitig erhöht wird. Zu diesem 
Zweck wurde das Vorhaben be-
schlossen, den Bedarf für weitere 
Langsamfahrzonen ganzheitlich für 
das gesamte Gemeindegebiet zu 

klären. Die bestehenden Langsam-
fahrzonen werden hierbei in das 
Konzept miteingebunden und 
überprüft. 

Die Kosten für die Realisierung 
des Projekts wurden mittels Arbeits -
programm und Kostenschätzung 
des Planungsbüros Suter von Känel 
Wild Planer und Architekten AG 
vom 13. Oktober 2023 auf 46'600 
Franken beziffert. Der Gemeinderat 
hat den entsprechenden Kredit ge-
nehmigt. 31'600 Franken sind im 
Sinne von Art. 27 Gemeindeord-
nung der Kompetenzsumme des 
Gemeinderates anzurechnen. 

Die konkrete Planung erfolgt im 
Jahr 2024 mit dem Ziel, dass über 
die Einführung weiterer Langsam-
fahrzonen an der 1. Gemeindever-
sammlung 2025 entschieden wer-
den kann. 

 
Bauwesen 
Folgende Baubewilligung ist erteilt 
worden: 
− Swisscom (Schweiz) AG – Baube -

willigung für Mobilfunkantennen-
 anlage mit Technikkabine auf Mehr-
 familienhaus (Gebäude Nr.141), 
Obstgartenstrasse 7

Der Vertrag mit der Obrist Transport + Recycling 
AG wurde bis Ende 2026 verlängert.



  | Nr. 3-20246

AUS DEM GEMEINDEHAUS

Diese Informationspflicht be-
schränkt sich auf das Trinkwasser 
im Verteilnetz. Für die Qualität im 
Hausinnern (ab Wassermesser) ist 
der jeweilige Hauseigentümer ver-
antwortlich. Nachfolgend werden 
die wichtigsten Aussagen über das 
Wasserjahr 2023 kurz zusammen-
gefasst. Der vollständige Bericht 
kann auf der Website der Gemein -
de Seuzach www.seuzach.ch ein-
gesehen werden.  
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
Das Trinkwasser in unserer Gemein -
de stammte 2023 zu 94% aus 

Grundwasser (36% Grundwasser-
pumpwerk Brunnenwis, 58% Be-
zug von der Stadt Winterthur) und 
zu 6% von eigenen Quellen. Die 
Qualität des Trinkwassers wird 
sechsmal jährlich durch das Kanto-
nale Labor kontrolliert. Proben 
werden in der Regel an unter-
schied lichen Hydranten, in den 
Pumpwerken, bei Quellen sowie 
an verschiedenen Laufbrunnen ge-
nommen.  

 
Chlorothalonil  
beschäftig weiterhin 
Unsere Wasserversorgung war 
auch im letzten Jahr mit dem 
Thema «Chlorothalonil» beschäf-
tigt. Bei Chlorothalonil handelt es 
sich um ein Breitbandfungizid, wel-
ches seit den 1970er-Jahren im 
Acker- und Gartenbau eingesetzt 
wurde. Seit Anfang 2020 ist es ver-
boten diesen Stoff auszubringen. 

Im Grundwasser wird der Metabo-
lit vermutlich noch lange nach-
weisbar sein. Gemäss den letztjäh-
rigen Beprobungen schwankte der 
Wert zwischen 0,05 und 0,41μg/l. 
Da sich die Chlorothalonil-Meta-
boliten nicht mit einfachen Aufbe-
reitungsverfahren aus dem Wasser 
entfernen lassen, wird das Grund-
wasser mit unbelastetem Trink-
wasser der Stadt Winterthur ge-
mischt. So stellen wir sicher, dass 
der Wert der Metaboliten so tief 
wie möglich gehalten wird.  

Laut wissenschaftlichen Studien 
kann auch Trinkwasser mit mehr 
als 0,1μg/l Chlorothalonil-Metabo-
liten bedenkenlos getrunken wer-
den. Im Übrigen entsprachen die 
Wasserproben chemisch und mi-
krobiologisch den gestellten Anfor-
derungen. Der Nitratwert bewegt 
sich im Normalfall um 17 bis 22mg/l 
(Toleranzwert 40 mg/l). Die Was-

serhärte liegt bei rund 35 französi-
schen Härtegraden (fH), d. h., dass 
das Trinkwasser in Seuzach als 
«hartes» Wasser zu bezeichnen ist. 

 
900 Meter neue Leitungen 
Im Berichtsjahr wurden rund 900m 
(Vorjahr 569 m) neue Leitungen 
verlegt oder bestehende ersetzt 
(ohne Hausanschlüsse). Gesamt-
haft wurde ein Betrag von rund 
1 Mio. Franken in den Leitungsun-
terhalt und die Leitungserneuerung 
investiert (Erfolgs- und Investitions -
rechnung). Neben den ordentlichen 
Leitungsbauten waren im vergan-
genen Jahr sieben Leitungsbrüche 
zu verzeichnen. In einem Fall betraf 
der Leitungsbruch eine Hauszulei-
tung. Die restlichen Fälle betrafen 
Hauptleitungen der Wasserversor-
gung. Die Wasserversorgung hat 
durch diese Leitungsbrüche rund 
690 m3 Trinkwasser verloren. 

2023 sind gesamthaft 590'177m3 
Trinkwasser gefördert und in das 
Netz eingespeist worden. Am 16. 
Juni 2023 wurde mit 2'857 m3 der 
höchste Tageswert gemessen. Der 
tiefste Tageswert resultierte am 
1. Januar 2023 mit 1'212 m3. Die 
durchschnittlichen Tagestiefst- bzw. 
Höchstwerte betrugen 1'363 m3 im 
Monat Februar und 2'331 m3 im 
Monat Juni. Der Wiederbeschaf-
fungswert der gesamten Anlagen-
teile der Wasserversorgung Seu-
zach beträgt rund 57 Mio. Franken. 
Der Wasserpreis für einen Kubik-
meter Trinkwasser (1‘000 Liter) liegt 
bei 2 Franken (exkl. MwSt.). Zu-
dem ist pro Haus/Wohnung/Betrieb 
eine Grundgebühr von 55 Franken 
pro Jahr zu leisten. 

 
Gemeinde Seuzach 
Abteilung Tiefbau 

WASSERVERSORGUNG SEUZACH 

Jahresbericht 2023 
Die Lebensmittelverordnung (LMV) verlangt, dass die Wasserversorgung die Wasserbezüger mindestens einmal pro 
Jahr über die Qualität des Trinkwassers informiert. 

Mit Proben auch an Laufbrunnen kontrolliert das Kantonale 
Labor sechsmal jährlich die Qualität des Trinkwassers.

Bericht
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SEUZACH WÄCHST WEITER 

Bevölkerungsbestand per 31. Dezember 2023 
Ende 2022 lebten in Seuzach 7'691 Bewohnerinnen und Bewohner, ein Jahr später sind es 7'846. Das entspricht einer 
Zunahme um 155 Personen oder um 2 %. Von 2021 auf 2022 wuchs die Bevölkerung um gut 0,8 %.

Bevölkerungsbestand Veränderung 
per 31.12.2023 zu 2022 

Bevölkerung: Heimat Schweiz 6679 + 107 

Bevölkerung: Heimat Ausland 1167 + 48 

Bevölkerung Total 7846 + 155 

 

 

 

 

 

 
 

Altersstruktur der Bevölkerung  
per 31.12.2023  

Anteil 0 bis 19-Jährige 1511 + 51 

Anteil 20 bis 39-Jährige 1721 + 7 

Anteil 40 bis 64-Jährige 2702 + 32 

Anteil 65 bis 79-Jährige 1271 - 1 

Anteil über 80-Jährige 641 + 56 

 

 

 

 

 

Konfessionsstatistik  
per 31.12.2023  

Reformiert 2897 - 87 

Katholisch 1699 - 85 

Übrige/andere/ohne Konfession 3250 + 327 

 

 

 

 

 

Bevölkerungsentwicklung  
2013 – 2023 

2013 7186 

2014 7230 

2015 7198 

2016 7243 

2017 7291 

2018 7320 

2019 7427 

2020 7422 

2021 7627 

2022 7691 

2023 7846 
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GEMEINDE UND AUSSENSTELLEN 

Öffnungszeiten über Ostern 
Die Gemeindeverwaltung Seuzach bleibt vom  
 
Donnerstag, 28. März, ab 11.30 Uhr bis  
und mit Montag, 1. April 2024, 
 
geschlossen. Ab Dienstag, 2. April, sind wir zu den normalen 
 Öffnungszeiten wieder für Sie da. 
 
Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte für die Einsargung und Überfüh-
rung direkt an den Bestattungsdienst H. Gerber AG in Lindau, Telefon 
052 355 00 11.  
Informationen zum Pikett des Bestattungsamtes erhalten Sie unter der 
Hauptnummer der Gemeindeverwaltung (Telefon 052 320 40 40). 
 
Öffnungszeiten Sammelstelle (Werkhof) 
Donnerstag, 28. März 07.30 bis 12.00 Uhr / 13.30 bis 17.00 Uhr 
Freitag, 29. März geschlossen 
Samstag, 30. März 09.00 bis 12.00 Uhr 
Montag, 1. April geschlossen 
Dienstag, 2. April 07.30 bis 12.00 Uhr / 13.30 bis 17.00 Uhr 

 
Besten Dank für Ihr Verständnis und schöne Ostertage!

Die Gemeinde Seuzach stellt mit 
der Gemeindeführungsorganisa-
tion einen Krisenstab, welcher in 
normalen, besonderen und aus-
serordentlichen Lagen Führungs-
verantwortung übernimmt und 
den zeitverzugslosen und effizien-
ten Einsatz der Mittel sicherstellt. 
Im Falle eines Einsatzes stellt die 
GFO die Führung im rückwärtigen 
Raum sicher und arbeitet hierbei 
mit der Kantonspolizei, der Feuer-
wehr, dem Zivilschutz und ande-
ren Partnerorganisationen eng zu-
sammen. 

Die GFO kommt bei zivilen Kata-
strophen, Pandemien, Energie-

mangellagen, Naturkatastrophen 
usw. zum Einsatz und stellt anläss-
lich dieser Ereignisse sicher, dass 
– die Einwohnerinnen und Ein-

wohner informiert, gewarnt und 
alarmiert sind 

– Personen, Tiere und Güter geret-
tet werden 

– die Notfalltreffpunkte durch die 
ortsansässige Feuerwehr einge-
richtet werden und die Ablösung 
der Feuerwehr bei länger an-
dauernden Ereignissen durch 
den Zivilschutz erfolgt 

– die Gemeindeführung und die 
Verwaltungstätigkeit aufrechter-
halten werden 

– Hilfeleistungen organisiert wer-
den 

– die Funktionsfähigkeit der öf-
fentlichen Dienste (Wasser/Ab-
wasser) sichergestellt ist 

– die Verkehrswege unterhalten 
werden 

– Kulturgüter geschützt werden 
– …  

 
Weiterführende Informationen so-
wie nützliche Links und Merkblät-
ter finden Sie auf unserer Website, 
siehe QR-Code. Die Website wird 
laufend – unter Berücksichtigung 
der jewei ligen Lage – aktualisiert.

BEWÄLTIGUNG VON AUSSERORDENTLICHEN LAGEN 

Informationen zur Gemeindeführungsorganisation (GFO) 
Gemäss §8 des Bevölkerungsschutzgesetzes (BSG) müssen sich die Gemeinden auf die Bewältigung von ausseror-
dentlichen Lagen vorbereiten, ihre Führungsorgane bestellen, ihr Personal ausbilden und notwendiges Material und 
Inventar beschaffen und unterhalten.

GFO
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Die vergünstigen Saisonabonne-
ments für Einwohnerinnen und 
Einwohner von Seuzach können ab 
sofort und noch bis am Donners-
tag, 9. Mai 2024, online unter 
www.seuzach.ch/saisonabo oder 
am Schalter der Einwohnerdienste 
(Gemeindehaus, Stationsstrasse 1, EG) 
gelöst werden.  

 
Vorverkaufspreise  
Saisonabonnements: 
Erwachsene: CHF 85.– / Kinder 
(Jahrgang 2008 – 2017): CHF 40.–. 
Für Einzeleintritte sowie 6er-Abon-
nements gelten keine Vorverkaufs-
preise. 

Ab 2025 sind die vergünstigten 
Saisonabonnements bereits ab Ja-
nuar erhältlich. 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im 
Schwimmbad Weiher in Seuzach. 

 
Gemeinde Seuzach

SCHWIMMBAD-SAISON 2024 

Verkauf vergünstigter Saisonabonnements ist eröffnet 
Am Samstag, 11. Mai, öffnet das Schwimmbad Weiher seine Türen für die neue Badi saison (wetterabhängig).

Bevor es am 1. Mai losgeht,  
rechtzeitig ein vergünstigtes  

Saisonabo lösen.
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AUS DEM GEMEINDEHAUS

Die Grundidee ist simpel: Während 
Jugendliche nach Möglichkeiten 
suchen, ihr Taschengeld aufzubes-
sern, sind ältere Menschen oft dank-
bar für Unterstützung im Alltag. 

Über die App «Jobbörse» können 
sich Jugendliche auf der Plattform 
registrieren und Arbeitgebende 
melden sich direkt beim Team der 
Jugendarbeit mit ihrem Job an. 
Um die Sicherheit zu gewährleisten, 
überprüft und genehmigt das Team 
der Jugendarbeit die angebotenen 
Jobs.  Um einen Job zu bekommen, 

müssen sich die Jugendlichen be-
werben und werden dann durch 
das Team der Jugendarbeit ver-
mittelt. Die Kontaktaufnahme zu 
den Arbeitgebenden erfolgt durch 
die Jugendlichen. Das Projekt soll 
Brücken zwischen Generationen 
bilden: Jugendliche können ihre 
ersten Schritte in der Arbeitswelt 
machen und Arbeitgebende erhal-
ten ihr passendes Unterstützungs-
angebot.  

Unsere Jobbörse steht Familien, 
Kleinunternehmen und Seniorin-
nen und Senioren zur Verfügung. 
Benötigen Sie Unterstützung oder 
haben Sie weitere Anliegen? Dann 
kontaktieren Sie uns gerne per 
Mail an elia.avellino@seuzach.ch 
oder direkt telefonisch unter 079 
260 21 53.  

Wir freuen uns über Ihr Interesse 
und bedanken uns für Ihre Unter-
stützung bei diesem Projekt. 

 
Jugendfachstelle Seuzach

JOBBÖRSE SEUZACH 

Frühlingshilfe  
von Jugendlichen 
Brauchen Sie Hilfe im Garten oder benötigen Sie Unter-
stützung beim Einkauf? Dann melden Sie sich gerne bei 
uns, der Jobbörse Seuzach, denn wir vermitteln Ihnen die 
passende Hilfestellung dazu.

Ich bin 41 Jahre alt und vor knapp 
zwei Jahren aus St.Gallen nach 
Wülflingen umgezogen. Mein be-
ruflicher Werdegang im sozialen 
Bereich begann im Jahr 2004 mit 
einer Lehre zum Fachmann Be-
treuung in einer Privatschule auf 
der Basisstufe. Seit 2010 darf ich 
meine Passion als Jugendarbeiter 
und Sozialpädagoge umsetzen, an-
fänglich in Abtwil sowie Engelburg 
und anschliessend als Leiter der Of-
fenen Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen in Wittenbach.  

Ich freue mich sehr, nun Teil des 
engagierten Teams der Jugendar-
beit Seuzach und Hettlingen zu 
sein. Meine Leidenschaft liegt in 
der partizipativen Umsetzung von 
Angeboten sowie der Beziehungs-
arbeit mit den Kindern und Ju-
gendlichen. Durch Angebote einer 
positiven Freizeitgestaltung inner-
halb der Lebenswelten von Ju-
gendlichen präsent zu sein, dabei 
die verschiedenen Jugendkulturen 
zu begleiten und somit einen nie-
derschwelligen Zugang für Unter-
stützungsangebote zu ermögli-
chen, darin sehe ich eine hohe 
Sinnhaftigkeit. Zu sehen wie in der 
Jugendarbeit die Selbstwirksamkeit 
und gesellschaftliche Teilhabe ge-
fördert wird, ist einfach toll. Somit 
freue ich mich auf die kommenden 
Projekte sowie die Begegnungen 
mit den Kindern, Jugendlichen so-
wie der Bevölkerung. 

 
Jeremias Frei

JUGENDHAUS SEUZACH 

Neuer Jugendarbeiter 
Mein Name ist Jeremias Frei, abgekürzt Jerry. Ich habe am 6. Februar in der Jugendfachstelle Seuzach als Jugendar-
beiter begonnen und übernehme die Nachfolge der Leitung des Jugendhauses Seuzach von Linda D’Avanzo.

Jeremias Frei – neuer Leiter vom Jugendhaus Seuzach.

Herzlichen Dank 
 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner der Gemeinde Seuzach 
Das Ende meiner Arbeitszeit hier in Seuzach naht und nach fast zwei 
Jahren tausche ich die Jugendhausschlüssel gegen meine Sonnenbrille 
aus. Im März mache ich mich ins Abenteuer nach Indien auf.  

 
Es war eine erfolgreiche, freudige und lehrreiche Zeit mit meinem 
Team, der Gemeinde, der Bevölkerung und natürlich mit den Kindern 
und Jugendlichen. Ich bedanke mich für die zahlreichen Begegnungen 
und die kooperative, offene und partnerschaftliche Zusammenarbeit.  
 
Alles Gute für die Zukunft!  
Linda D'Avanzo 
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ZIVILSTANDSNACHRICHTEN / GRATULATIONEN

Geburtstage 
 
3. März 
Lucia Büchi  
85. Geburtstag 
 
3. März 
Gertrud Lucas 
93. Geburtstag 
 
4. März 
Max Hartmann  
85. Geburtstag 
 
8. März 
Marianna Schnellmann 
85. Geburtstag 
 
11. März 
Hans Baumann 
80. Geburtstag 
 
13. März 
Paul Stäheli 
80. Geburtstag 
 

Trauung 
 
19. Januar 2024 
Häderli geb. Arpagaus, Iris 
und 
Häderli, Pascal André 
 
 
 

Todesfälle 
 
27. Januar 2024 
Monstein geb. Dürr, Dorothea 
 
1. Februar 2024 
Zednik, Pavel Frantisek Rudolf 
 

1. Februar 2024 
Mosimann geb. Zander, Beate 
 
2. Februar 2024 
Wehrli geb. Frei, Elisa 
 
3. Februar 2024 
Burgunder, Ruedi 
 

4. Februar 2024 
Ruch geb. Wehrli,  
Monika Brigitte 
 
13. Februar 2024 
Bosshard geb. Gerber, Rita 

15. März 
Josef Jakob Schmidt 
94. Geburtstag 
 
16. März 
André Buchel 
85. Geburtstag 
 
20. März 
Ursula Boos 
80. Geburtstag 
 
23. März 
Thomas Bärtschiger 
93. Geburtstag 
 
28. März 
Helena Widmann 
80. Geburtstag 
 
 

Hochzeitstage 
 
7. März 
Irmgard und  
Adolf Pfingstl-Knieli 
60. Hochzeitstag 

 
15. März 
Esther und  
Reto Götte-Hofmann 
50. Hochzeitstag 

TRAUUNG / TODESFÄLLE 

Zivilstandsnachrichten

GEBURTSTAGE / HOCHZEITSTAGE 

Gratulationen 
Die Einwohnerdienste und die  Redak tion Seuzi Zytig freuen sich, Ihnen traditionsgemäss hohe Geburtstage und Hoch-
zeitsjubiläen bekannt zu geben. Es sind hier jene Jubilarinnen und Jubilaren aufgeführt, die mit der Veröffentlichung 
ihrer Festtage  einverstanden sind. Wir gratulieren und wün schen für die Zukunft alles Gute. 
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PRIMARSCHULE

Jürg Steigmeier ist ein Geschich-
tenerzähler. Als zweiter Beruf ist er 
Kindergärtner. Er erzählt auf seine 
Weise Schweizer Märchen und Sa-
gen. Er kommt aus Bad Zurzach AG. 

Er hat etwa 1000 Märchen- und 
Sagenbücher aus der Schweiz. 
Steigmeier macht auch rhythmi-
sche Inputs bei seinen Erzählun-
gen. Der 61-Jährige macht das 

schon seit 20 Jahren. Er hält nicht 
nur in Schulen Vorlesungen, er 
macht auch öffentliche Auftritte. 
Als er früher erzählte, dass er Ge-
schichtenerzähler werden will, ver-
spotteten ihn seine Mitmenschen. 
Auch als er sagte, dass er Kinder-
gartenlehrer werden will, erhielt er 
keine grosse Zustimmung. Doch er 
hielt durch und konnte seinen 
Traum verwirklichen. 

Wir durften die Geschichten, die 
er uns erzählen wollte, mit unseren 
Ideen ausschmücken und gespannt 
zuhören, was er daraus macht. 
Fast am Schluss gab es einen Wett-
bewerb. Da musste man den Na-
men eines Märchens erraten und 
konnte eine CD oder ein Buch ge-
winnen. Er nahm uns mit auf eine 
spannende Reise durch die Mär-
chen. Er hat es wie in einem Thea-
ter erzählt und mit uns auch einen 
Rap angeschaut. 

Jürg Steigmeier war ein lebhafter 
Erzähler. Er hat das Publikum mit-
einbezogen, was sehr sympathisch 
rüberkam. Er konnte die Klassen 

erfolgreich in die Geschichte hinein -
versetzen. Wir haben die verschie-
denen Märchen und Sagen sehr 
spannend gefunden und dadurch 
auch noch einen kleinen Einblick in 
die Vergangenheit (z.B. Begriffe 
oder Bräuche) erhalten. 

 
Luisa, Melissa, Alex, Lion, Lionel, 
Simon und Tiago

MITTELSTUFEN-AUTORENLESUNG IM SCHULHAUS BIRCH 

Jürg Steigmeier – Geschichtenerzähler und Kindergärtner 
Am 1. Februar kam Jürg Steigmeier ins Schulhaus Birch, um den Schülerinnen und Schülern der Mittelstufe Märchen 
und Sagen näherzubringen.

Jürg Steigmeier, Geschichtenerzähler und Kindergartenlehrer.

Mit rhythmischen Inputs  
unterstreicht Jürg Steigmeier  
seine Vorlesungen.
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PRIMARSCHULE

Ob Anfängerin, Anfänger oder Profi 
– alle machten, von der Sonne be-
gleitet, die Pisten unsicher. Auch 
wer nicht auf die Piste wollte, kam 
mit dem «Snow and Fun»-Pro-
gramm auf seine Kosten. Ein riesi-
ges Dankeschön gebührt sämtli-
chen Leiterinnen und Leitern und 
dem Küchenteam, welche das Lager 
für die Schülerinnen und Schüler zu 

einem unvergessenen Erlebnis ge-
macht haben! 
 
Wie die Kinder das Lager 
 erlebt haben, berichten  
Alessia, Anna, Elodie und Xe-
nia: 
Wir waren im Schneesportlager in 
Disentis. Wir haben tolle, schöne, 
lustige und lehrreiche Tage erlebt. 

Im Lagerhaus gab es sehr feines 
Essen von Herrn Haas, Herrn Do-
brin und Frau Dobrin. Zum Zvieri 
gab es meistens Kuchen, die von 
den Eltern gebacken wurden, ge-
nauso wie der Zopf am Morgen. 
Zum Glück gab es keine schlim-
men Unfälle. Wir gingen nicht nur 
ins Skigebiet Disentis, sondern 
auch ins benachbarte Sedrun/Obe-
r alp/Andermatt. Am Morgen stan-
den wir um 7.15 Uhr auf und gingen 
dann von 8.30 bis 15.30 Uhr Ski-
fah ren. Es gab drei Varianten, die 

man machen konnte: Skifahren, 
Snowboarden und Snow and Fun. 
Snow and Fun gingen z. B. in einen 
Escaperoom, Schlittschuhlaufen und 
Schlitteln. Es gab auch ein Abend-
programm und wir machten viele 
Spiele. Wir haben noch einen Mi-
nions Film geschaut und machten 
eine Nachtwanderung mit Fackeln.  

Unsere tollen Leiterinnen und 
Leiter waren: Frau Unterberger, 
Frau Nussbaumer, Herr Sigg, Herr 
Kaufmann, Herr Hauser und Herr 
Jerg. Herr Dobrin holte uns fast je-
des Mal die Ski und Snowboards 
ab. Das war sehr nett von ihm. 

 
Alessia, Anna, Elodie und Xenia

SCHNEESPORTLAGER 2024 

Skifahren, Snowboarden und Snow and Fun 
Vom 11. bis am 16. Februar waren rund 30 Kinder der Mittelstufe Seuzach im Schneesportlager in Disentis.

30 Kinder der Mittelstufe Seuzach genossen Sonne und Schnee in Disentis.

Agenda  

Aktuelle Daten und Informatio-

nen rund um die Primarschule 

Seuzach werden laufend auf 

unserer Website publiziert: 

www.primarschule-seuzach.ch.
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SEKUNDARSCHULE 

Um 16 Uhr erreichten wir alle 
hungrig und voller Vorfreude auf 
das kommende Abendessen die 
 «Hüschera Lodge». Mit vollen Bäu-
chen trafen wir uns danach vor 
dem Haus und machten bei einer 
kleinen Stafette mit. Nach Hucke-
pack und Garrette im Schnee war-
tete auf uns ein warmer Punsch 
auf der Terrasse. 

Müde und zufrieden schlüpften wir 
in unsere Schlafsäcke. Am Mon-
tagmorgen wurden wir mit lauter 
Musik geweckt. Nach einem kur-
zen Frühstück ging es für uns auf 
die wunderbare Piste. Es hatte we-
nig Leute und der neue Schnee 
war perfekt um Ski und Snow-
board zu fahren. Für das Mittages-
sen hatte unser Kochteam eine 
 leckere Bündner Gerstensuppe her-
gezaubert. Nach einem weiteren 
Skinachmittag schlossen wir dann 
den Abend mit einer Spielstunde ab.  

 
Mit erstem Muskelkater  
unterwegs 
Am Dienstag ging es mit erstem 
Muskelkater wieder um 9 Uhr auf 
die Piste, die noch ganz leer war. 
Mit einem leckeren Kartoffelgratin 
im Magen schnallten wir uns dann 
wieder Skis und Snowboards an 
die Füsse. Am Nachmittag füllte 
sich die Piste plötzlich und wir wa-
ren nicht mehr alleine. Die Küche 

verwöhnte uns am Abend mit ei-
nem Käsefondue und für die, die 
es nicht gerne hatten, gab es noch 
Reste.  

Schneller als gedacht war dann 
schon Mittwoch. Am Morgen hiess 
es: ab auf die Schlitten! Je nach 
Lust durfte man alleine oder zu 
zweit schlitteln. Die einen Kurven 
waren so eng, dass es uns sogar 
über den Pistenrand hinausge-
schleudert hat. Einmal wurde sogar 
das Sicherheits-Netz mitgerissen. 
Am Nachmittag standen wir dann 
wieder auf den Ski oder auf dem 
Snowboard. Während die einen sich 
für das anstehende Rennen vorbe-
reiteten, «tanzten» die schnellen 
Skifahrer passend zum Valentins-
tag im Paar-Walzer die Piste hi-

nunter. Doch da das Schlitteln 
recht Kraft gekostet hatte, ent-
schieden sich die meisten nach ein 
paar Abfahrten für eine heisse 
Schoggi oder ein Rivella, die sie zu-
sammen mit dem Verletzten-
grüppchen genossen, das den gan-
zen Nachmittag bei Sonnenschein 
in der Bergbeiz verbrachte. Über 
Mittag konnten wir auch den Pro-
fis beim Skirennen zuschauen. Für 
den Abend stand Kino auf dem 
Programm. Wir suchten einen Film 
aus und zwar «Kindsköpfe». Dafür 
richteten wir ein riesiges Matrat-
zenlager her, was recht gemütlich 
war. Nach reichlich Popcorn gin-
gen dann alle auf ihre Zimmer und 
machten sich bereit fürs Bett.  

 
Skirennen:  
die Zeitdifferenz zählte 
Am Donnerstag war das Skirennen 
angesagt! Damit es für alle fair 
blieb, ging es nicht darum, wer am 
schnellsten war, sondern wer am 
wenigsten Zeitdifferenz zwischen 
beiden Läufen hatte. Alle waren 
voller Spass dabei. Am Nachmit-
tag durften wir dann ohne Leitper -
sonen fahren. 

Zum Znacht gab es feine Pizza. 
Für den Abschlussabend hatten die 
Drittseklerinnen und Drittsekler ein 
Überraschungsprogramm geplant. 
Ob Willisauerringli-Wettessen, Ge-
würze raten oder blindes Schmin-
ken, es wurde einem beim Zu-
schauen nie langweilig! 

 
Ladina und Livia, 1. Sek

SCHNEESPORTLAGER SEK SEUZACH 

Ein abwechslungsreiches Programm  
auf und neben der Piste 
Am 11. Februar kamen wir in unserer Skihütte in Splügen an. Doch Zeit um Auszupacken war keine, denn gleich nach 
dem kurzen Lunch ging es ab auf die Piste! 

Volles Haus und viel Betrieb in der «Hüschera Lodge».

Ein gemütlicher Kinoabend mit dem Film «Kindsköpfe».
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AUS DEN KIRCHEN

Diese regt an, in der Fastenzeit 
ganz bewusst über die Zusam-
menhänge zwischen dem Handeln 
im Norden und der Not und dem 
Hunger im Süden nachzudenken. 
Dass ein «Weniger» an Konsum, 
Stress und Mobilität ein «Mehr» an 
Wohlbefinden, Achtsamkeit und 
Gerechtigkeit bedeutet, wird in der 
Fastenzeit vor Ostern von Christen 
seit Jahrhunderten gelebt. Berei-
chern Sie Ihre Fasten-/Passionszeit 
mit inspirierenden Impulsen. Der 
Fastenkalender 2024 bietet Tag für 
Tag neue Inspirationen, wie wir ei-
nen Beitrag für eine gerechtere 
Welt leisten können. Nutzen Sie 
diesen Fastenbegleiter wie bisher 
in gedruckter Form zum Aufhän-
gen oder Aufstellen. Sie erhalten 

ihn in unseren Kirchen oder bestel-
len ihn im Büro der Kirchgemein de. 
Oder ganz neu: Abonnieren Sie 
ihn online auf https://sehen-und-
 handeln.ch/. So können Sie die In-
halte bequem auf Ihrem Handy 
oder Computer nachverfolgen. 

 
Aktionstag Rosen  
am Samstag, 16. März 
Im Kontext dieser Kampagne be-
teiligen wir uns zusammen mit der 
kath. Pfarrei St.Martin ausserdem 
am Aktionstag Rosen am Samstag, 
16. März. Bereiten Sie mit einer 
schönen Fairtrade-Rose einer lie-
ben Person oder sich selbst eine 
Freude und unterstützen Sie damit 
gleichzeitig die Hungerbekämp-
fung und ein Leben in Würde für 

Menschen im globalen Süden. An 
über 400 Orten schweizweit ver-
kaufen Freiwillige Rosen. Mit dem 
Erlös können sich Menschen in 
Afrika, Asien und Lateinamerika 
gegen den Klimawandel wappnen, 
dessen Folgen ihr Recht auf Nah-
rung ernsthaft bedroht. 

Jede Rose zum Preis von 5 Franken 
ist mit dem Gütesiegel für fairen 
Handel von Max Havelaar verse-
hen. Dank der Unterstützung von 
Coop können die Rosen zum Selbst-
 kostenpreis eingekauft werden. 
Verkauf Seuzach: 9.30 bis 12.00Uhr 
bei Coop, Post und Volg. 

Im Namen des ökumenischen 
Teams danken wir Ihnen herzlich 
für Ihre Unterstützung, 

 
Ortskirchenkommission Seuzach 
Esther Hablützel 
Pfarreirat St. Martin  
Adrian Bärlocher

ÖKUMENISCHE KAMPAGNE 2024 

Gottesdienst und Rosenverkauf 
Am Valentinstag, 14. Februar, hat die diesjährige Fastenzeit begonnen und damit auch die ökumenische Kampagne 
von Fastenaktion, HEKS und Partner sein. 

Nach ausführlichen Informationen 
und Diskussion gaben die 55 an-
wesenden Stimmberechtigen eine 
Empfehlung für die Urnenabstim-
mungen ab. Sie sprachen sich ein-
stimmig für den Verkauf des Saals 
und des Kirchgemeindehauses 
Oberwis an die politische Ge-
meinde Seuzach aus. Der Neubau 
«Zentrum Kirchhügel» und die Re-
novation des Pfarrhauses wurden 
mit grosser Mehrheit befürwortet.  
Die Abstimmung zum Verkauf von 
Saal und Kirchgemeindehaus Ober-
wis fand am 3. März (nach Redak-
tionsschluss), diejenige über das 
Projekt «Zentrum Kirchhügel» fin-
det am 9. Juni statt. 

Die Abstimmungsbroschüren 
(unter ref-st.ch/kgv) und weitere 
Informationen sind auf unserer 
Webseite zur Einsicht publiziert 
(www.ref-st.ch/Zentrumkirchhuegel).  

 
Reformierte Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal

VORBERATENDE KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 

Ja zu den beiden wichtigen Urnengeschäften 
An der vorberatenden Kirchgemeindeversammlung vom 1. Februar standen die beiden Urnengeschäfte «Neubau am 
Kirchhügel Seuzach» und «Verkauf von Saal und Kirchgemeindehaus Oberwis Seuzach» auf der Traktandenliste. 

Am 9. Juni wird an der Urne über das Projekt «Zentrum Kirchhügel» entschieden.
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AUS DEN KIRCHEN

Am 16. März findet der nächste 
Mane-Zmorge statt mit dem 
Thema «Chancen im 3. Lebensal-
ter». Gemäss Referent Peter Leut-
hold geht es unter anderem auch 

um Humor. Die Themen für dieses 
Jahr wurden von den Teilnehmen-
den im Januar selbst festgelegt.  

Weitere Daten des Mane-Zmorge: 
13. April, 8. Juni. 

MANE-ZMORGE 

Chancen mit 3. Lebensalter

Mittwoch, 15. Mai 
Die Schlattwaldeiche  
und die Nationalbahn 
Alt-Kreisforstmeister Erich Ober-
holzer aus Thalheim wird uns die 
Geschichte der Eiche erläutern. 
Zum Mittagessen kehren wir im 
Asperhof ein. Anschliessend wan-
dern wir weiter nach Thalheim, wo 
uns das Postauto zurück nach 
 Dinhard und Seuzach erwartet 
(www.schlattwaldeiche.ch). 
Wanderzeit: 2.5 Std. 

 
Mittwoch, 19. Juni 
Über den Chapfturm  
zum Bruno Weber Park 
Von Spreitenbach aus wandern wir 
via Chapfturm nach Dietikon. Dort 
essen wir zu Mittag und steigen 

anschliessend zum Bruno Weber 
Park hoch. In einer stündigen Füh-
rung durch die Traumwelt des 
grössten Skulpturenparks der 
Schweiz werden wir zum besinnli-
chen Nachdenken eingeladen und 
erfahren mehr über den Künstler 
und sein Werk. 
Wanderzeit: 2.5 Std. 

 
Mittwoch, 21. August 
Durch das Sittertobel zur 
Stiftsbibliothek St.Gallen  
Diese Wanderung führt uns von 
Bruggen via Sittertobel und die In-
nenstadt zum Stiftsbezirk beim 
Kloster St. Gallen. In einer Führung 
durch die Stiftsbibliothek, die zu 
den bedeutendsten Bibliotheken 
der Welt zählt und zum UNESCO-
Weltkulturerbe gehört, haben wir 
die Möglichkeit, über 1000-jährige 
Manuskripte und vieles mehr zu 
bestaunen. Ein Besuch der Kathe-
drale rundet unseren Besuch ab. 
Wanderzeit: 3 Std. 

WANDERN & KULTUR 

Safe the dates 
Wir freuen uns, auch 2024 «Wandern & Kultur» wieder zu 
betreuen. Folgende drei Wanderungen haben wir ge-
plant. Merken Sie sich diese Daten schon mal vor. Samstag, 16. März, 19 Uhr, 

Saal Zentrum Oberwis 
Ein chilliger Abend für dich, deine 
Freunde und deine Familie erwar-
tet dich. Dieser Gottesdienst mit 
der Jugend-Band, Videoclips, ei-
nem spannenden Thema und guter 

Verpflegung wird ein Fest. Kinder 
ab der 5. Klasse sowie junge Er-
wachsene und Eltern sind herzlich 
eingeladen. Das Thema dieses Mal: 
Jesus – der grösste Sieg der Welt-
geschichte. Kontakt: Jugenddiakon, 
Dan Schmid, dan.schmid@ref-st.ch. 

JOY SPIRIT UNITED 

Der moderne Jugend- 
gottesdienst für alle 
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VERANSTALTUNGEN

Noch klingt das Konzert «Colors» 
vom letzten April im Chrebsbach-
Saal in vielen Ohren nach. Und 
schon wieder darf man sich auf ein 
musikalisches Genusserlebnis freuen, 
laden doch die rund 40 jungge-
bliebenen Sängerinnen und  Sänger 
zu ihrem Jubiläumskonzert «30 
 YEARS – Gospel Voice & Band» wie 

folgt ein: 
Samstag, 6. April,  
Konzertbeginn 20 Uhr; 
Sonntag, 7. April,  
Konzertbeginn 17 Uhr. 
 
Am Samstag vor und nach dem 
Konzert besteht die Möglichkeit, 
sich einen feinen Apéro zu gönnen. 

Der Eintritt ist frei, Kollekte am 
Ausgang. 

Der Chor erarbeitet ein jährliches 
Konzertprojekt und tritt an Hoch-
zeiten, in Gottesdiensten oder an-
deren feierlichen Anlässen auf. 
Auch mit dem Jubiläumskonzert, 
mit dem die Höhepunkte aus dreis-
sig Chorjahren gefeiert werden, 

bleibt Gospel Voice seinem Motto 
treu, dem Gospel in der Schweiz 
eine hörbare Stimme zu geben. 
Und wie letztes Jahr liegt die mu-
sikalische Leitung in den Händen 
von Adina Liebi.  

 
Walter Minder

EIN MUSIKALISCHER LECKERBISSEN 

Gospel Voice gastiert mit dem Jubiläums- 
konzert «30 YEARS» auch in Seuzach 
Seit 30 Jahren begeistert der ursprünglich vom Blauen Kreuz als Projektchor gegründete Winterthurer Gospelchor das 
Publikum mit mitreissenden Liedern und Melodien.

Liebe Mitglieder des Männerver-
eins,liebe Einwohner von Seuzach 
und Umgebung, liebe interessierte 
Gäste 

Da das Thema von allgemeinem 
Interesse ist und von einem hoch 

qualifizierten Referenten behandelt 
wird, möchten wir den Abend ei-
nem breiten Publikum zugänglich 
machen. Eingeladen sind daher 
ausdrücklich alle Interessierten aus 
Seuzach und Umgebung. Die Teil-
nahme ist gratis. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.  

Daniel Lüschers Herz schlägt für 
seine Familie, den Klimaschutz und 

unseren blauen Planeten. Aufge-
wachsen im Appenzellerland, stu-
dierte er Elektroingenieur EurEta 
und Wirtschaftsingenieur SVTS in 
St. Gallen, um letzten Endes doch 
seinen Kindheitstraum zu verwirk-
lichen: er wurde Pilot.  

Als Linienpilot bei der Swissair 
und der Swiss sah und erkannte er 
in seinem Berufsleben die Schön-
heit des blauen Planeten – aber 
auch dessen Verletzlichkeit. Ihm 
wurde 2007 klar: Es ist höchste 
Zeit zu handeln! Deshalb gründete 
er die Klimaschutzbewegung MY-
BLUEPLANET (www.mybluepla-
net.ch). Auch heute noch enga-

giert er sich als Präsident von MY-
BLUEPLANET leidenschaftlich für 
den Klimaschutz und setzt inner-
halb der Organisation konkrete Kli-
maschutzprojekte um. Daniel Lü-
scher lebt mit seiner Frau und 
Tochter in Winterthur.  

Wir freuen uns darauf, eine 
grosse Anzahl Vereinsmitglieder 
und Gäste zu diesem interessan-
ten und aufschlussreichen Abend 
begrüssen zu dürfen. Zum Aus-
klang des Abends offeriert der 
Männerverein allen Teilnehmern ei-
nen Schlusstrunk.  

 
Fredy Marti, Präsident

EINLADUNG ZUM ÖFFENTLICHEN VORTRAG 

Mit innovativen Lösungen klimaschonend leben 
Referent: Daniel Lüscher, Präsident MYBLUEPLANET Winterthur 

Freitag, 15. März 2024, 19.30 Uhr, Kath. Pfarreiheim St. Martin, Reutlingerstrasse 52, Seuzach 

Als Präsident von MYBLUEPLANET Winterthur engagiert 
sich Daniel Lüscher seit vielen Jahren für den Klimaschutz.
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FAMILIE UND GESELLSCHAFT

Unter dem Motto «Zu Tisch» sind 
alle herzlich eingeladen, die Biblio-
thek und ihr Angebot neu oder wie-
der zu entdecken. «Zu Tisch» laden 
wir auch Sie gerne ein! Wie ein 
Sonntagseintopf ist auch unser Ver-
anstaltungsprogramm mit vielen 
Zutaten gewürzt. Eine Prise «Värs-
liziit» für die Kleinsten, ein Teelöf-
fel kreatives Basteln für Kinder und 
zu guter Letzt zum Abschmecken 
ein kunterbunter Gewürzstrauss 
Lesetexte mit der Slam Poetin Lara 
Stoll. Am Samstag, 23. März wird 
die Bibliothek zudem von 10 bis 
19.30 Uhr durchgehend geöffnet 
sein. 

Wir hoffen, Sie ein wenig 
«gluschtig» gemacht zu haben und 
freuen uns, wenn Sie unserer  Ein -
ladung folgen. Detaillierte Anga-
ben zu unserem BiblioWeekend-
Programm erhalten Sie unter 
www.bibliothek-seuzach.ch.  

 
Lesung mit Lara Stoll 
Die über die Schweizer Grenzen hi-
naus bekannte Schweizer Slam-
Poetin, Filmemacherin, Schauspie-
lerin und Autorin liest am 23. März 
von 19.30 bis ca. 20.30 Uhr aus ih-
rem Buch «Hallo». Ihre Geschichten 
erzählen aus ihrem Leben, was ihr 
widerfahren ist, dass sie gerne ein-
mal die Kontrolle verlieren kann, 
dass sie gerne austeilt, aber auch 
bereit ist tapfer wieder einzuste-
cken. Ihr emotionales Auf und Ab 
zwischen Triumph und Verzweif-
lung garantiert einen humorvollen 
«Leseabend». Den Abend lassen 
wir bei einem gemütlichen Schlum-
mertrunk ausklingen. Vorverkauf 
ab sofort in der Bibliothek oder un-
ter www.eventfrog.ch. Eintritt 20 
Franken inklusive Schlummertrunk. 
Mehr Infos unter www.bibliothek-
seuzach.ch. 

Weitere Veranstaltungen wie die 
Kreativ-Werkstatt «Wir bauen 
Osternester als Tischdekoration» 
am 12. März, Värsliziit am 22. März 
oder Erzählcafé am 2. April dürfen 
in unserem Angebot natürlich nicht 
fehlen. 

Neues Angebot  
in unserer Bibliothek 
Ab sofort können in unserer Biblio -
thek Nintendo Switch Games aus-

geliehen werden. Wir starten mit 
einem kleinen Sortiment, welches 
bei grosser Nachfrage erweitert 
wird. Wir halten uns an die vorge-
gebene Altersfreigabe und schüt-
zen die Kinder mit einem zusätzli-
chen Schutzalter.  

Um ein Game ausleihen zu kön-
nen, braucht es eine gültige Kun-
denkarte und das vorgegebene Al-
ter. 

 
Bes gli i üsere Bibliothek 
Euches Bibliotheksteam

NEUES AUS DER BIBLIOTHEK SEUZACH 

BiblioWeekend vom 22. bis 24. März 2024 
Das dritte Jahr in Folge öffnen schweizweit die Bibliotheken an einem Wochenende ihre Türen zu aussergewöhnlichen 
Öffnungszeiten. Mit einem vielseitigen Veranstaltungsprogramm zeigen sie, was sie ausser der Bücherausleihe alles 
so draufhaben! 

Website

Die bekannte Slam-Poetin Lara Stoll ist am 
23. März in der Bibliothek Seuzach zu Gast.
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FAMILIE UND GESELLSCHAFT

Silvia Graf aus Seuzach schreibt: 
«Die unterschiedlichen Enten auf 
dem Entenweiher zu beobachten, 
ihr Verhalten zu studieren und sie 

zu fotografieren, ist jedes Mal 
spannend. Das gepflegte Areal des 
einzigartigen Naturschutzgebiets 
«Weier» in Seuzach verdient es be-

sucht zu werden, auch wenn es 
nicht mehr so ist wie es einmal war». 

Gerne werden wir unter diesem 
Titel immer wieder einmal eines ih-

rer sehr gelungenen Fotos in der 
Seuzi Zytig publizieren. 

 
Walter Minder

IM BLICKPUNKT 

Die Tierwelt auf dem Entenweiher 

Foto: Silvia Graf, Obstgartenstrasse 10, Seuzach.
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Während das eine Team mit einem 
überzeugenden 10:0-Sieg einen 
fulminanten Start hinlegte, musste 
sich das andere Team erst warm-
spielen, bevor es dann ebenfalls ei-
nen deutlichen Sieg einfuhr. Nach 
drei spannenden Vorrundenspielen 
trafen die beiden Mannschaften 
aus Seuzach im Halbfinale aufein -
ander. Team 1 setzte sich knapp 
durch. Beide Teams zeigten dann 
in den jeweiligen Finals ihre Klasse 
und sicherten sich so den hervorra -

genden ersten und dritten Schluss-
 rang. Der Jubel und die Freude 
über die schönen silber-blauen Po-
kale waren riesig. 

Der Schlüssel zum Erfolg dieser 
gemischten Mannschaft Ea/Eb liegt 
einerseits im beeindruckenden 

Teamgeist – ganz nach dem Motto 
«Einer für alle, alle für einen!» – 
und andererseits an der Spielfreude 
jedes Einzelnen, dem präzisen Zu-
sammenspiel und am engagierten 
Trainerteam, dem ein grosses Dan-
keschön gebührt. 

Für die zahlreichen Supporterinnen 
und Supporter des FC Seuzach vor 
Ort ist es immer wieder ein Ver-
gnügen, diesen talentierten Spie-
lerinnen und Spielern zuzusehen 
und ihre Emotionen hautnah mit-
zuerleben.

TRIUMPH DANK TEAMGEIST 

Ea/Eb begeistern am Juniorenturnier in der AXA ARENA 
Gleich zwei Mannschaften der Junioren Ea/Eb des FC Seuzach bestritten das 3. Nachwuchsturnier des Club Reggina 
Calcio Winterthur 2019 am 3. Februar 2024 in der imposanten AXA ARENA. 

Erfolg dank Teamgeist.

Seit der Fusion mit dem SC Hettlingen 
ist der FC Seuzach ebenfalls ein of-
fizieller Hettlinger Verein und darf 
somit am diesjährigen Dorffest teil-
nehmen. Die Vorbereitungen da-
für sind bereits in vollem Gange 
und die Vorfreude steigt mit jedem 
Tag. 

Der FC Seuzach wird wie ge-
wohnt mit seinem Party-Tempel an 
den Start gehen und nebst Drinks 
an der Bar die mittlerweile berühm-
ten Crevetten und Currywürste vom 
Grill anbieten. Musikalisch wird die 
Partysause angerührt von DJ Badi. 
Die vereinseigene Hitschleuder lädt 
wie jeweils am alljährlichen Alba-
nifest zum Abfeiern bis spät in die 
Nacht ein. 

 

Grossanlass im Dorfzentrum 
Weitere 35 angemeldete Vereine 
und Organisationen nehmen am 
Dorffest teil und bieten den Besu-
chern ein reichhaltiges kulinari-
sches und unterhaltsames Erlebnis. 

Die Hettlinger Dorfet findet im 
malerischen Dorfkern statt und 
startet am Freitag, 13. September 
um 18 Uhr, gefolgt vom offiziellen 
Festauftakt am Samstag um 14Uhr. 
Am Sonntag wartet um 10 Uhr ein 
besinnlicher Gottesdienst und mit 
einem stimmungsvollen Abschluss 
findet das Dorffest um 18 Uhr sei-
nen gelungenen Ausklang. Alle In-
formationen zum Fest inkusive Fest-
 programm und Festgelände kann 
man auf der Homepage der Dorfet 
Hettlingen www.dorfet-hettlingen.ch 
finden. 

Der FC Seuzach sowie das Hett-
linger OK freuen sich jetzt schon 
auf viele Besucher und ein unver-
gessliches Dorffest.

SAVE THE DATE 

Vorfreude auf die  
Hettlinger Dorfet 2024 
Der FC Seuzach freut sich, ein Teil der Hettlinger Dorfet 
vom 13. bis 15. September zu sein. 

Agenda 
 
Testspiele 
 
Aktive 1 
Sa 09.03. 17.00 FC Seuzach 1 vs. FC Horgen 1 
Sa 16.03. 16.15 Zürich City SC 1 vs. FC Seuzach 1 
 
Aktive 2 
So 10.03. 13.30 FC Seuzach 2 vs. FC Rafzerfeld 1 
Sa 16.03. 17.30 FC Seuzach 2 vs. FC Embrach 1 
Sa 23.03. 16.00 FC Seuzach 2 vs. FC Neftenbach 2 
Sa 30.03. 13.30 FC Seuzach 2 vs. FC Glattfelden 1 
 
Aktive 3 
So 10.03. 11.15 FC Seuzach 3 vs. FC Ellikon Marthalen 1 
 
A-Junioren 
So 10.03. 16.00 FC Seuzach vs. SC Hegi Winterthur 
So 17.03. 13.00 FC Seuzach vs. FC Zuzwil 
Sa  23.03. 13.30 FC Seuzach vs. FC Wängi 
 
Meisterschaftsspiele 1. Mannschaft 
Fr  22.03. 20.15 FC Wiesendangen 1 vs. FC Seuzach 1 
Sa 06.04. 18.00 FC Phönix Seen 1 vs. FC Seuzach 1 
Sa 13.04. 18.00 FC Seuzach 1 vs. FC Diessenhofen 1 
So 21.04. 14.00 FC Gossau 1 vs. FC Seuzach 1 
Sa 27.04. 18.00 FC Seuzach 1 vs. FC Bassersdorf 1 
 
Änderungen vorbehalten.  
Aktuelle Information auf www.fcseuzach.ch. 
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Jugi Trainingstag, 19. März 
Die diesjährige Saisonvorbereitung 
startete wieder mit dem Trainings-
tag im Schulhaus Halden. An die-
sem Tag erhalten die Jugendriegler 
die Möglichkeit, ihr Können in den 
verschiedenen Disziplinen und Ge-
räten zu zeigen und weitere Tipps 
sowie Feedbacks vom Leiterteam 
einzuholen. Dieser Postenbetrieb 
bieten ihnen die optimale Möglich -
keit, sich mit den Disziplinen des 
JUSPOs vertraut zu machen und 
ihre turnerischen Fähigkeiten wei-
terzuentwickeln. Am Morgen wurde 
fleissig am Boden, Barren oder im 
Sprung geübt sowie auch mal 
neue Disziplinen wie das Kugel-
stossen ausprobiert. Nach der Mit-
tagspause ging es weiter mit dem 
Zielwurf und dem Hindernislauf. 
Abschliessend wurden noch die 
Spiele, die sich je nach Alterskate-
gorie unterscheiden, angeschaut 
und Spieltaktiken ausprobiert. 
Nach einem intensiven, aber auch 
abwechslungsreichen Trainingstag 
konnten die Jugendriegler mit ei-
ner ausgezeichneten Vorbereitung 
nach Hause entlassen werden. 

Kantonaler Frühlings- 
wettkampf, 26. März 
Bereits eine Woche später stand für 
die Geräte-Riege der kantonale 
Frühlingswettkampf auf dem Pro-
gramm und zehn motivierte Jungs 
machten sich auf den Weg nach 
Kollbrunn, um ihr Talent am Reck, 
Barren, Boden, an den Ringen so-
wie beim Sprung zu zeigen. Obwohl 
dieser Wettkampf hart umkämpft 
ist, konnten zwei Auszeichnungen 
erturnt werden (Marvin Gerber, 16. 
Platz [K1] & Janis Manz, 15. Platz 
[K3]). Herzliche Gratulation! 

 
Kantonaler Jugendsporttag, 
21. Mai 
An diesem Sonntag machten sich 
45 Jugendriegler und das Leiterteam 
bereits früh am Morgen auf den 
Weg nach Hittnau an den kanto-
nalen Jugendsporttag. Der Morgen 
stand im Zeichen des Einzelwett-
kampfs, wobei jeder Teilnehmende 
seine Geschicklichkeit und die er-
lernten Übungen in ausgewählten 
Disziplinen vorführen konnte. Die 
Jungs konnten ihr Können abrufen 
und erturnten 24 Auszeichnungen 
sowie einen 1. und 2. Platz (Levin 
Boo und Robin Wüest), was uns als 
Leiter sehr freute. Auch der Nach-
mittag konnte mit je einem 1. Platz 
im Jäger- und Linienball erfolg-
reich beendet werden. 

 
Jugywyländer, 9. Juli 
Am Morgen vom 9. Juli machten 
sich 37 Jugendriegler mit ihren Ve-

los auf den Weg nach Rickenbach, 
um am Jugiwyländer teilzuneh-
men. Nach einer spektakulären 
Fahrradtour freuten sich alle auf 
einen abwechslungsreichen 5-teili-
gen Wettkampf draussen bei Son-
nenschein. Bereits nach den ers-
ten Disziplinen war klar, dass die 
übermässige Hitze die Konzentra-
tion sowie die Kräfte der Turnen-
den zum Schmelzen bringt. Somit 
war die Abkühlung nach dem 
Wettkampf in der Badi genau das 
Richtige. Am Ende des Tages konn-
ten 16 Auszeichnungen an der 
Rangverkündigung entgegenge-
nommen werden und so freuten 
sich alle auf die wohlverdienten 
Sommerferien. 

 
Kantonale Geräte- 
meisterschaften, 26. August 
Bereits Ende August machte sich 
die Geräte-Riege auf den Weg zu 
einem weiteren reinen Geräte-
wettkampf um zu zeigen, was sie 
über das Jahr erlernt hatte. Voller 
Vorfreude wurden abwechslungs-
reiche Übungen an den Geräten 
Reck, Boden, Ring sowie am 
Sprung gezeigt. 

 
TSST, 2. September 
Nach den Sommerferien ging es 
wieder «Schlag auf Schlag» und 
der Turn-Spiel-Stafetten-Tag auf 
dem Deutweg stand vor der Tür. 
Die Jungturner waren bereits am 
Morgen sehr motiviert und so 
konnten wir mit viel Spass und gu-

ter Laune den Hindernislauf, das 
Seilziehen, den Weitwurf sowie 
das Seilspringen als Gruppenwett-
kampf absolvieren. Der TSST war 
vor allem für die Ältesten (Katego-
rie A) ein voller Erfolg, da sie als 
Team in 4 von 6 Disziplinen eine 
Auszeichnung erlangten. Leider 
reichte es in beiden Laufdisziplinen 
(Schweden- und Pendelstafette) 
nicht um vorne mitzurennen. Dafür 
konnten sich die Gruppen Seuzi1 
der Kategorie B und C je eine Aus-
zeichnung in der Pendelstafette er-
laufen. Nach diesem erfolgreichen 
Tag machten sich alle zufrieden, 
aber müde auf den Nachhauseweg. 

 
Schlussturnen, 24. September 
Wie jedes Jahr wurde mit dem in-
ternen Schlussturnen die Wett-
kampfsaison beendet. An diesem 
Vormittag absolvierte jeder für sich 
einen dreiteiligen Wettkampf, be-
stehend aus Leichtathletik, Gerä-
teturnen und Geschicklichkeit. Als 
krönender Abschluss wurde der 
obligate Hindernislauf durchge-
führt. Dieser wird als Highlight ge-
handelt, da man immer wieder die 
heissesten Kopf-an-Kopf-Rennen 
der besten Turnfreunde mitverfol-
gen kann und diese letzte Disziplin 
schon einige Male den Wett-
kampfgewinner krönte. Eine herz-
liche Gratulation geht an Len 
Watzlaw, welcher in der Kategorie 
A den Wanderpokal in Form eines 
Zinntellers mit nach Hause nehmen 
durfte! 

JUGI SEUZACH 

Jahresrückblick 2023 
Bereits ist wieder ein Jugi-Jahr vorbei und es ist Zeit auf eine gelungene und erfolgreiche Turn-Saison mit unter-
schiedlichen Highlights zurückzublicken. 
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Trotz neuen Spielern taten wir uns 
schwer die Punkte nach Hause zu 
bringen. Die vielen Verletzungen 
bei den Spielern brachten uns auch 
nicht näher ans Ziel. Aktuell befin-
den wir uns auf dem zweitletzten 
Platz, doch wir sind fest entschlos-
sen, diesen zu verteidigen um nicht 
abzusteigen. 

Aber genug gejammert. Die Zu-
kunft sieht rosiger aus! Der Nach-
wuchs, der dereinst unsere Posi-
tionen einnehmen wird, steht in 
den Startlöchern. Die Mädchen 
und Jungs mit Jahrgängen 2008 
bis 2014 werden seit den Som-

merferien mittwochs von 18:30 bis 
20 Uhr von unseren Spielerinnen 
und Spielern trainiert. Interessierte 
können sich gerne via Homepage 
beim VBC Seuzach melden. 

Unser letztes und wichtigstes 
Spiel gegen den Letztplatzierten 
fand am 2. März in der Turnhalle 
im Schulhaus Halden statt. Die 
Spielergebnisse finden Sie eben-
falls auf der Homepage. 

 
Für die neue Saison sind wir mit 
dreizehn Spielern gut aufgestellt 
und blicken optimistisch nach 
vorne. Wir freuen uns bereits jetzt 
auf erfolgreichere Spiele. 

Folgende Vereinsaktivitäten sind 
geplant: 
– Juniorenturnier am 22. Juni 2024 
– Regionalligaturnier für Frauen und 

Herren im Herbst (5. bis 3. Liga) 
 

Herrenmannschaft 
VBC Seuzach

HERREN VBC SEUZACH 

Let’s play volley 
Nach einem gelungenen Saisonauftakt beim internationalen Turnier in Deutschland starteten wir hochmotiviert in die 
Saison und mussten nach einigen Spielen feststellen, dass es die schlechteste Saison seit langem ist. 

VBC Herren – Ligaerhalt im Visier.

SCHÜTZENVEREIN SEUZACH 

Bundesprogramm 2024 
 
Der SV Seuzach führt an den nachfolgenden 
Daten das Obligatorische Bundesprogramm 
2024 (Obli) auf dem Schiessplatz Witerig in 
Hettlingen durch: 
 
Donnerstag, 23. Mai 18.00 – 20.00 Uhr 
Donnerstag, 13. Juni 18.00 – 20.00 Uhr 
Donnerstag, 8. August 18.00 – 20.00 Uhr 
 
SV Seuzach 

Jugireise, 30. September  
bis 1. Oktober 
Die diesjährige zweitägige Jugireise 
führte uns in die Flumserberge, wo 
wir natürlich gleich den Floomzer 
Flitzer ausprobieren mussten. Nach 
einer kurzen Wanderung zur Feu-
erstelle genossen wir unseren Zmit-
tag vom Feuer. Nach einer weite-
ren Stunde erreichten wir den 
Climber in der Prodalp, wo wir uns 
beim Klettern versuchten. Das 
letzte Stück der Wanderung führte 
uns talwärts zum Ferienhaus «alte 
Sektion». Nach einer kurzen Nacht 
ging es am nächsten Morgen mit 
dem ÖV weiter nach Rapperswil, 
wo uns ein spannender Zoobesuch 
erwartete. Nach zwei erlebnisrei-
chen, aber auch herausfordernden 

Tagen freuten sich alle auf einen 
ruhigen Abend. Besten Dank an das 
Leiterteam und die Organisatoren. 

 
Turnshow, 17./18. November 
Nach einer vierjährigen Pause durf-
ten wir als Jugi an einem weiteren 
Highlight im Jahr 2023, der Turn-
show, teilnehmen. Die Jugi Klein 
und Mittel zeigte eine Nummer aus 
Bodenturnen und Minitrampsprung, 
welche durch einen kleinen Tanz 
abgerundet wurde. Auch die Jugi 
Gross begann ihre Aufführung mit 
einer Tanzeinlage und zeigte dann 
ihr Talent am Boden und Barren. 
Die dritte Nummer wurde von der 
Geräte-Riege einstudiert und be-
stand aus einer Mischung aus Bar-
renturnen sowie einer Sprung-

folge. Die Jungs genossen ihren 
Auftritt vor den zahlreichen Zu-
schauenden und freuten sich über 
den Applaus sowie über die Mög-
lichkeit zeigen zu können, welche 
turnerischen Disziplinen sie unter 
dem Jahr trainiert hatten.  

 
Jugi Chlaus, 24. November 
Wenn sich das Jahr dem Ende zu-
neigt und die Tage immer kürzer 
werden, trifft sich die Jugi Seuzach 
für den Besuch beim Samichlaus 
im Wald. Auch dieses Jahr hat er 
Positives sowie Potenzial zur Ver-
besserung hervorgehoben. Nach 
Aufsagen eines Chlausspruchs oder 
einer Turneinlage hat der Chlaus 
den beliebten Grittibänz verteilt. 
Nachdem der Grittibänz gegessen 

und der Punsch getrunken war, 
machten wir uns mit neuen Vor-
sätzen auf den Nachhauseweg. 

An dieser Stelle möchte ich mich 
beim Leiterteam für den grossarti-
gen Freiwilligeneinsatz bedanken, 
da die Durchführung der Trainings, 
Wettkämpfe und Events ohne sie 
nicht möglich wäre. Ebenfalls geht 
ein herzliches Dankeschön an alle 
Wertungsrichter, die uns an den 
Wettkämpfen tatkräftig unter-
stützten und natürlich an die Ju-
gendriegler, die mit Spass, Moti-
vation sowie auch zahlreich in den 
Trainings erscheinen! 

 
Herzliche Turnergrüsse 
Robin Hagen 
Leiter Jugi Klein und Mittel



  | Nr. 3-202428

AUS DEN VEREINEN

Nun gehört sie der Vergangenheit 
an und es bleiben die bunten Erin-
nerungen an die Spielrunde, an die 
beiden charmanten Spanier und 
zwei Freundinnen, deren Zusam-
menleben schlicht unmöglich war. 

Wir bedanken uns herzlich bei un-
serem tollen Publikum, das den 
Saal im Zentrum Oberwis mit so 
vielen Lachern und Applaus erfüllt 
hat.  

Die positiven Rückmeldungen 
haben uns ebenso gefreut wie die 
aufstellenden Worte: «Macht wei-
ter so!» Das werden wir und die 
Planung fürs 2025 steht bereits in 
den Startlöchern.  

 
Miriam Bolli

ÜBER 2000 BESUCHERINNEN UND BESUCHER 

«Es komischs Paar» sagt muchas gracias 
Die Komödie «Es komischs Paar» war rundum ein voller Erfolg.

Das ist keine spanische Kochsendung.Der Sangria ist muy bien.

Notfalltröpfchen von Dr. Vogel. Rosas rojas und Sturmesäcke.
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Immer schön die Untersetzer benützen. 

Es ist nicht einfach seine bessere Hälfte zu verlieren.Jetzt setzt euch endlich hin!

Un, dos, tres! Wer möchte ein lauwarmes, zuckerfreies Cola?



  | Nr. 3-202430

AUS DEN VEREINEN

Um sich einen Zvieri zu sichern, 
machten sich beide Stufen auf in 
Richtung Buechenwäldli, wo sie 
aber von einer Polizeikontrolle auf-
gehalten wurden. Zuerst geschockt, 
stellte sich aber bald heraus, dass 
Sybille und Christian, die beiden 
Polizisten, nur unsere Hilfe woll-
ten, um für ihre Abschlussprüfung 
an der Polizeiakademie zu trainie-
ren. Und wir wären doch nicht die 
Cevi, wenn wir nicht sofort eine 
grandiose Idee gehabt hätten. 

Gemeinsam mit den beiden absol-
vierten wir ein grosse «Capture the 
Flag». Wir teilten uns in zwei Grup-
pen auf und jede Gruppe ver-
steckte eine Flagge im Buechen-
wäldli. Nach dem Startpfiff war es 
die Aufgabe jeder Gruppe, zum ei-
nen die Fahne der anderen Gruppe 
ausfindig zu machen und zum an-
deren möglichst viele Gegnerinnen 
und Gegner abzuklatschen, um so 
möglichst viele Punkte für das ei-
gene Team zu gewinnen. 

Als Belohnung für unsere harte 
Arbeit zauberten uns Christian und 
Sibylle einen leckeren Zvieri aus 
Schlangenbrot und Schoggi. Und 
so kehrten wir mit vollen Bäuchen 
und dem guten Gefühl, jemandem 
geholfen zu haben, zurück zu un-
seren Velos. 

 
Zeitungsammeln  
der Männerstufen 
Am 3. Februar stand bei den Män-
nerstufen des Cevi ein spezielles 
Programm auf dem Plan. Gut ge-

launt und motiviert traf man sich 
am Morgen für das alljährliche 
 Zeitungssammeln. In verschiedene 

Gruppen aufgeteilt und ausgerüs-
tet mit grossen Autos klapperten 
wird das ganze Dorf nach Papier 
und Karton ab. Obwohl der eine 
oder andere vielleicht am nächsten 
Morgen mit ein wenig Muskelkater 
aufgewacht ist, war es doch ein 
erfolgreicher Anlass.  

Wir möchten die Gelegenheit 
nutzen und uns bei allen Firmen, 
Gärtnereibetrieben und Privatper-
sonen bedanken, die uns Jahr für 
Jahr ihre Autos zur Verfügung stel-
len. Dies ist nicht selbstverständlich 
und wir schätzen eure Unterstüt-
zung der Cevi Seuzach sehr! 

 
Und jetzt noch  
unser Geheimtipp 
Wer an der Waldweihnacht noch 
nicht genug von den vielen Goodies 
bekommen hat, die es beim 
Gschänk lifischen des Cevishops ge-
geben hat, der sollte nun unbe-
dingt weiterlesen. Denn auch 2024 
wird der Cevishop wieder seine 
Tore öffnen. Dort gibt es alles, was 
das Ceviherz begehrt: vom war-
men Pulli über das beliebte Cevi-
Sackmesser bis zum Cavayon, dem 
Cevi-Singbüchli. Und solltet ihr 
noch nicht genug kriegen während 
der regulären Öffnungszeiten, wel-
che ihr jeweils in unserem Daten-
plan oder auch auf der Website 
findet, dann lohnt es sich, unserem 
Shopteam eine E-Mail zu schreiben 
und einen Besuch auch ausserhalb 
der angegebenen Öffnungszeiten 
abzumachen. Wir freuen uns auf 
euch!  

 
Cevi Seuzach

STUFEN NAËMI UND JESAJA 

Start ins Cevijahr mit einer grossen Aufgabe 
Für die Stufen Naëmi und Jesaja startete das Cevijahr bereits mit einer überraschenden Polizeikontrolle.

Als Belohnung gab es einen leckeren Zvieri vom Grill.

Im Cevishop gibt es alles, was das Ceviherz begehrt.
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Die Jugendgruppen sind ein wich-
tiger Bestandteil unseres Vereines. 
Es ist wichtig, dass früh gelernt 
wird, wie im Notfall gehandelt und 
geholfen werden kann. Schon ab 
der 2. Klasse dürfen die Kinder bei 
uns einsteigen. Bedingungen in 
diesem Alter sind Freude am Was-
ser haben und mindestens 25 Me-
ter schwimmen können.  

Einige Jugendliche haben bei den 
Fragen, «warum sie ins Rettungs-
schwimmen gehen und was für sie 
SLRG bedeutet?» folgende Ant-
worten gegeben: 

 
Cedric: 
Es ist eine Freizeitbeschäftigung, 
was nicht so anstrengend ist und 
Spass macht. Den Wasserkontakt 
finde ich cool. Schwimmen ist für 
mich ein gutes Hobby, um die Mus-
keln aufzubauen. 

 
Raphael: 
Es hat viel mit Schwimmen zu tun. 
Es kann Spass machen, ist aber 
auch eine ernste Sache. Ich bin 
gerne mit anderen Leuten zusam-
men. Dieses Hobby kann ich bei 
jeder Jahreszeit ausüben, entwe-
der drinnen oder draussen. 

 
Elia: 
Wir schwimme viel, lernen aber 
auch spielerisch. Wir sind fast im-
mer im Wasser. Ich lerne, wie ich 
mich gerade im Wasser halten 
kann und verbessere somit meine 
Schwimmfertigkeiten. 
 
Flurina: 
Es macht Spass und ist lustig. 
Meine Mutter war früher auch da-
bei und meinte, es sei etwas für 
mich. Es ist wichtig, dass man gut 
schwimmen kann. Ich habe zum 
Beispiel schon gelernt, wie ich rich-
tig crawle und schneller bin. Auch 
weiss ich schon, wie man Leute 
aus dem Wasser ziehen kann. 

 
Mia: 
Leute werden gerettet. Ich kenne 
bereits die Rettungsgeräte und 

weiss, wie ich diese einsetzen 
muss. Bei einem Badeunfall weiss 
ich, wie ich helfen kann. 
 
Nuria: 
Ich will Menschen helfen können, 
wenn sie in Ertrinkungsgefahr sind. 
Es ist ein Hobby von mir, weil ich 
gerne im Wasser bin. 
 
Cindy: 
Wir schwimmen viel und lernen 

richtig schnell zu sein. Es macht 
mir Spass, weil ich mit Freunden 
zusammen sein kann. Ich weiss, 
wie ich jemanden aus dem Wasser 
ziehen kann. 
 
Philipp: 
Ich habe bereits neue Kontakte 
und Freunde gefunden. Es macht 
mir Spass. Ich lerne, wie man je-
manden retten kann, der in Not 
ist. 
 

Auch wir von der Aktivgruppe 
freuen uns immer über neue 
 Mitglieder. Ein unverbindliches 
Schnuppertraining ist mit Voran-
kündigung jederzeit möglich. Alle 
Infos sind auf unserer Homepage 
www.slrg-seuzi-wyland.ch zu finden. 

 
Für die SLRG-Seuzi-Wyland 
Janine Bhend und Mitglieder  
der Jugendgruppen 

SLRG SEUZI-WYLAND 

Jugendgruppen sind ein wichtiger Bestandteil 
Lange ist es her, seit wir über unseren Verein berichteten. Diesmal möchten wir unser neues Logo – siehe unten – prä-
sentieren und detaillierter auf die Jugendgruppen eingehen.

Jugendgruppen sind wichtig – für den Verein und für die Jugendlichen.
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Das Thema «Windenergie im Kan-
ton Zürich» beschäftigt Politik und 
Bevölkerung. In den nächsten Mo-
naten stehen einige politische und 
raumplanerische Diskussionen an: 
An verschiedenen weiteren Ge-
meindeversammlungen wird über 
Mindestabstände von Windener-
gieanlagen (WEA) abgestimmt. Der 
Kanton plant im 2. Quartal den Be-
richt über die Eignungsgebiete für 
WEA zu publizieren sowie den Pro-
zess (Planauflage) zur Teilrevision des 
kantonalen Zonenplans anzustossen. 
 
Ergiebig und  
wirtschaftlich auch bei uns 
Eine einzige Windenergieanlage 
(WEA) produziert in unserer Region 

den Haushaltstrom für 6000 Men-
schen oder für 3000 E-Autos. Da-
mit liessen sich 2.5 Mio. Liter Erdöl/ 
Benzin pro Jahr sparen, was etwa 
120 vollen Tanklastwagen ent-
spricht. Ein Dorf mit 2000 Men-
schen kann mit gut ausgebauter 
Photovoltaik auf bestehenden Dä-
chern und einer WEA seinen eige-
nen Strom für Haushalt, Heizung, 
E-Autos und sogar für die Arbeits-
plätze produzieren – regional und 
erneuerbar. So wäre die Energie-
wende geschafft. 
 
Wind ergänzt Sonne  
und Wasser ideal 
Ein erneuerbares Energiesystem 
zeichnet sich durch eine breit ab-

gestützte Produktion aus verschie-
denen Quellen in allen Regionen der 
Schweiz und im Verbund mit 
Europa aus. Wind liefert zwei Drit-
tel der Energie in den Wintermo-
naten und ist somit die ideale Er-
gänzung zur Photovoltaik (PV), wel-

che zwei Drittel des Stromes im 
Sommer produziert. Die Grafik 2 
 illustriert auch, dass alpine PV-An-
lagen über dem winterlichen Hoch-
nebel einen wertvollen Beitrag leis-
ten könnten um die Winterstrom-
lücke zu schliessen. 

Grosse Windenergieanlagen stär-

WINDENERGIE 

Stromversorgung in die eigene Hand nehmen 
Die Umgebung von Winterthur weist mehrere Windpotenzialgebiete auf, wo erhebliche Stromerträge erzielt werden könn-
ten. Zusammen mit einer gut ausgebauten Photovoltaik auf den Gebäuden könnte der gesamte Strom für die Bevölke-
rung der 19 Gemeinden nördlich um Winterthur lokal bereitgestellt werden. Und zwar durchgängig auch im Winter! Das 
bedeutet: Genug Strom für 60'000 Menschen, inklusive Ablösung der heutigen fossilen Energieträger Erdöl und Benzin.

Windenergie ist ergiebig, effizient, sauber, wirtschaftlich und  
die ideale Ergänzung zu Photovoltaik – auch in unserer Region.
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ken den Stromertrag und die Ener-
giesicherheit auf regionaler Ebene. 
Sie sind wichtig für das ganze 
Stromnetz, denn sie füllen saison-
ale und wetterbedingte Lücken, 
insbesondere im Winter, wo Strom 
zeitweise knapp und teuer wird. 
Die Wasserkraft liefert nicht nur 
Bandenergie aus Flusskraftwerken, 
sondern bietet dank Speicherseen 
und Pumpkraftwerken auch die Fle-
xi bilität für den Ausgleich von Ver-
brauchsspitzen und für Schwan kun-
gen der erneuerbaren Produktion. 
Damit ist die Schweiz in einer be-
neidenswert vorteilhaften Situation. 

 
Unsicherheiten, Ängste –  
und Chancen sehen 
Grosse Windenergieanlagen (WEA) 
mit einer Höhe von 200 bis 240 
Metern sind ein neues markantes 

Element in unserer Landschaft. Das 
wirft berechtigte Fragen auf und 
kann Unsicherheiten und Ängste 
auslösen. Es ist wichtig, diese ernst 
zu nehmen und zu klären. Anwoh-
nende und Interessierte sollen sich 
eine eigene Meinung bilden, das ist 
unser aller gutes Recht. Wichtig ist 
dabei, dass Argumente für oder 
gegen die Windkraft auf aktuellen 
und seriösen Studien beruhen. Ver-
zerrte Darstellungen dürfen nicht 
als Stimmungsmache für oder ge-
gen diese neue Technologie miss-
braucht werden. 

Wir wollen die Bevölkerung, die 
Gemeinden und alle massgebenden 
Institutionen, Vereine und Firmen 
dazu ermuntern, die Windenergie 
offen als Alternative und damit 
Chance zu betrachten und in ihren 
Details zu verstehen. Wir und an-

dere lokale Energievereine möchten 
darum mit einem Info-Abend am 
19. März in der Mehrzweckhalle 
Hettlingen auf Chancen und Ängs-
te gleichermassen eingehen. Damit 
wollen wir zu einer fairen und fak-
tenbasierten Diskussion über die 
Windenergie beitragen. Kommen 
Sie auch und sagen Sie es weiter! 

 
Text und Grafiken: 
Philipp Huber (Pro Wind Zürich), 
Dominique Wirz (erneuerbare 
Energie Hettlingen),  
Josef Frattaroli (Solarkraftwerk-
gemeinschaft Seuzach) 

EINLADUNG 

Info-Abend Windenergie 
 
Dienstag, 19. März, 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle Hettlingen 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. Türöff-
nung 19 Uhr.  
Fakten über Windenergie (Pro Wind Zürich):  
Wind für unsere Stromsicherheit im Winter. Potenzialgebiete, Stand und 
weiteres Vorgehen im Kanton Zürich. Einordnung von Unsicherheiten, 
Ängsten und Gegenargumenten.  
Windenergie und Biodiversität (Pro Natura Zürich): 
Nutzen und Chancen. Gefahren und Anforderungen.  
Diskussion (ca. 21 bis 22 Uhr, Moderation Verein eEH):  
Fragen und Antworten zu den Referaten und zur Windenergie. Per-
sönliche Gespräche mit Veranstaltern sowie Anbietern von Kleinwind-
anlagen: NewGreenTec und WepfAir.  
Ausflüge in den Windpark Verenafohren 
Begleitend zu diesem Info-Abend bietet Pro Wind Zürich am 13. April 
und 1. Mai auch Ausflüge zum nahen Windpark Verenafohren an. 
 Machen Sie sich selbst ein Bild von grossen Windenergieanlagen!   
Weitere Details zu den Veranstaltungen auf www.solarkgs.ch und   
pro-wind-zh.ch.

Die nächste 

 
erscheint am 

Donnerstag/Freitag, 4./5. April 2024 

Redaktionsschluss 
Mittwoch, 20. März 2024, 24 Uhr 

Termin bitte unbedingt einhalten! 
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Der Jahresbericht des Präsidenten 
zeigte nochmals kurz auf, mit wel-
chen Ereignissen und Aktivitäten 
wir im vergangenen Parteijahr kon-
frontiert wurden. Untermalt mit 
Bildern und Impressionen ein kurz-
weiliger und spannender Rück-
blick! Auch wenn wir nicht alle ge-
steckten Ziele erreicht haben, so 
haben wir wenigstens eines nicht 
verloren: zu kämpfen und vorwärts 
zu schauen! 

Die finanzielle Lage der Partei ist 
positiv, die Buchführung vorbild-
lich. Dies stellten auch die Reviso-
ren fest und forderten die anwe-
senden Mitglieder auf dem 
Vorstand Decharge zu erteilen. 

Nach mehreren Jahrzehnten in der 
Partei und auch als Vorstandsmit-
glied verlässt uns Ruedi Richner in 
diesem Jahr. Wir danken Ruedi 
herzlich für die Mitarbeit und wün-
schen ihm für die Zukunft alles 
Gute. Neu wird Robert Winkler als 
Revisor die Vorstandsarbeit unter-
stützen. Der Wahlvorschlag wur-
den denn auch nicht angezweifelt 
und einstimmig unterstützt, der 
Vorstand ist wieder komplett. 
Ebenfalls wurden die Neumitglie-
der mit einem herzlichen Applaus 
in die Partei aufgenommen. 

 
Öffentlicher Dorfrundgang 
Das Jahresprogramm 2024 mit den 
verschiedenen Versammlungen 
und Events sowie zwei besonderen 
Anlässen wurde verabschiedet. Am 
25. Mai wird ein Dorfrundgang für 
alle Interessierten durchgeführt. An 
verschiedenen Posten wird die Ent-
wicklung und momentane Situa-
tion der Gemeinde aufgezeigt. An-
schliessend ist der gemütliche Teil 

mit Getränken, Verpflegung und 
dem Austausch unter den Anwe-
senden vorgesehen. Merken Sie 
sich das Datum vor, Sie sind herz-
lich eingeladen, an diesem interes-
santen und spannenden Nachmit-
tag dabei zu sein. Der zweite 
Anlass wird im Herbst stattfinden, 
wir werden Sie zu gegebener Zeit 
informieren. 

In der Schlussrunde wurden 
dann aktuelle Themen angespro-
chen, welche auch nach dem offi-
ziellen Schluss der Sitzung in ge-

selliger Runde weiter diskutiert 
wurden. Verfolgen Sie unsere Ak-
tivitäten und informieren Sie sich 
auf unserer Homepage: www.svp-
seuzach.ch. 
Wir freuen uns auf das neue Par-
teijahr, welches sicher auch wie-
der seine Höhen und Tiefen wie 
auch Herausforderungen und 
spannende Erlebnisse bieten wird. 

 
Urs Christener 
Präsident SVP Seuzach-Ohringen

SVP SEUZACH-OHRINGEN 

Ein spannendes Jahr steht bevor 
Am 24. Januar hielt die SVP Seuzach-Ohringen ihre gut besuchte jährliche Generalversammlung im Kafi Meier ab. Mit 
Getränken ausgerüstet begannen wir die Versammlung pünktlich mit den ordentlichen Traktanden.
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Der Heuschnupfen (Rhinitis aller-
gica) ist eine allergische Reaktion 
auf Pollen. Im Normalfall ist der 
menschliche Organismus in der 
Lage sich gegen allergische Stoffe 
zu wehren, mit denen er über die 
Atemwege in Berührung kommt. 
Fehlt diese natürliche Fähigkeit und 
kommt es zu einer Überempfind-
lichkeit gegenüber Pflanzenstoffen, 
kann eine Allergie (Heuschnupfen) 
entstehen. Der Organismus ist nicht 
mehr in der Lage, die eindringenden 
Pollen bereits im Schleimhautge-
biet der Atmungsorgane zu elimi-
 nieren. Sie verursachen eine aller gi-
sche Reaktion. Dabei wird aus den 
Zellen Histamin freigesetzt, was zu 
Symptomen wie laufende Nase, 
tränende Augen, Halsweh und ju-
ckende Haut führen kann.  

 
Naturheilkundliche  
Medizin hilft 
In der naturheilkundlichen Medizin 
gibt es verschiedene, sehr wirkungs -
volle Methoden, um die Symptoma -

tik des Heuschnupfens zu lindern. 
Mit Phytotherapie, Spagyrik oder 
auch Homöopathie werden sehr 
gute Ergebnisse erzielt. Die Pflan-
zenwelt bietet uns aber auch eine 
sehr gute Variante um dem Heu-
schnup fen vorzubeugen. Dabei han-
delt es sich um das ägyptische 
Schwarzkümmelöl (Nigella sativum). 

Beim Schwarzkümmel handelt 
es sich um ein 30 bis 60 cm hohes, 
einjähriges Kraut mit mehrfach fie-
derspaltigen Laubblättern, das bei 
uns auch als Zierpflanze («Jungfer im 
Grünen») in den Gärten wächst. Die 
Bezeichnung Schwarzkümmel ist 
eigentlich nicht richtig, denn die 
Pflanze hat botanisch nichts mit 
Kümmel zu tun. Die Herkunft von 
Schwarzkümmel ist der orientalische 
Mittelmeerraum. Das Öl hat als 
Nahrungs- und Heilmittel in diesen 
Ländern eine jahrhundertealte Tra-
dition und wird in verschiedenen 
Formen konsumiert und eingesetzt. 
Nebst dem hohen Gehalt an Linol-
säure enthält das Öl dieser Kapsel 

verschiedene Begleitstoffe wie Vi-
tamin E und ätherische Öle. Die im 
Schwarzkümmelöl reichlich enthal-
tenen ungesättigten Fettsäuren hel-
fen bei der Herstellung wichtiger im-
munstärkender Substanzen mit und 
sind somit indirekt am reibungslosen 
Funktionieren des Immunsystems 
und vor allem in der Allergie- und 
Infektionsvorbeugung beteiligt. 
Ausserdem werden durch die In-
haltsstoffe im Schwarzkümmelöl 
die Zellen des Allergikers stabilisiert 
und somit die Histaminfrei setzung 
vermindert. 

 
Behandlung  
rechtzeitig beginnen 
Mit der Behandlung von Schwarz-
kümmelöl sollte rechtzeitig begon-
nen werden, am besten bereits be-
vor die Beschwerden einsetzen. 
Pollenallergiker nehmen frühzeitig 
als Tagesdosis 3 mal 1 bis 2 Kapseln 
und setzen die Einnahme bis in den 

Sommer fort. Wir beraten Sie gerne 
und kompetent. 

 
Ihr Drogist Urs Fink

DROGERIE FINK 

Heuschnupfenprophylaxe mit Schwarzkümmelöl 
Der Winter hat sich nicht einmal richtig bemerkbar gemacht und schon klopft der Frühling an. Alljährlich, wenn die ers-
ten Gräser blühen, beginnt für viele, ob gross oder klein, aufs Neue ein Leidensweg. Der Heuschnupfen macht sich wie-
der vermehrt bemerkbar.

Heuschnupfen ist für viele Menschen eine Plage.
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Mit Seuzach verbinde ich den Start 
meiner beruflichen Laufbahn. Für 
mich heisst es nun also zurück zum 
Anfang. Ich habe meine Lehre zum 
Fahrradmechaniker im damaligen 
Zweiradshop Schwaller Seuzach 

absolviert. Ich freue mich sehr, dass 
ich meinen langersehnten Wunsch 
nach einem eigenen Velogeschäft 
am Standort meines ehemaligen 
Lehrbetriebs verwirklichen kann. 
Sicherlich sind mir viele Gesichter 
der langjährigen Kundinnen und 
Kunden noch bestens bekannt.  

Auch nach Abschluss meiner 
Lehre blieb ich dem Velo treu. Bald 
wechselte ich zum Fahrradherstel-
ler Tour de Suisse. Die ersten drei 
Jahre baute ich Velos nach Kun-
den wunsch und absolvierte ne-
benbei die Weiterbildung zum 
Technischen Kaufmann. Mit dem 
Abschluss erfolgte der Wechsel in 
den Einkauf und das Produktma-
nagement innerhalb der Unter-
nehmung. So konnte ich viel Er-

fahrung sammeln und mich inten-
siv mit der Marke Tour de Suisse 
vertraut machen. Ich bin daher 
sehr begeistert, dass ich Ihnen un-
ter anderen diese anbieten kann. 

 
Das Velo liegt mir am Herzen 
Bereits mit jungen Jahren habe ich 
sehr viel Zeit auf dem Velo ver-
bracht und fleissig trainiert. Mein 
grosses Ziel war Mountainbike-
Profi zu werden. Zum Profi hat’s 
leider nicht gereicht, aber die Lei-
denschaft zum Velo blieb mir er-
halten. Heute verbringe ich gerne 
einmal einen Feierabend auf dem 
Velo. Aber gewiss etwas gemütli-
cher als früher. Daher ist es mir 
wichtig, dass ich den verschiede-
nen Ansprüchen rund ums Velo ge-

recht werden kann. Ein Veloge-
schäft, welches für alle etwas zu 
bieten hat. Ob klein oder gross, ob 
sportliches Biken oder gemütliches 
Tourenfahren, mit oder ohne Motor: 
Es soll für alle ein passendes Velo 
dabeihaben. Ich werde Ihr zuver-
lässiger Partner für Velos, E-Bikes, 
Zubehör und Reparaturen sein. 
Weitere Informationen zum Ge-
schäft und mir finden Sie auch un-
ter www.velowernli.ch. 

Bereits jetzt freue ich mich sehr 
auf die vielen spannenden Begeg-
nungen und das eine oder andere 
Wiedersehen. Vielleicht am 16./17. 
März an der Eröffnungsausstellung. 

 
Bis bald  
Nico Wernli

EIN VELOLADEN FÜR ALLE 

Velo Wernli neu ab 16./17. März in Seuzach 
Mein Name ist Nico Wernli und ich bin ab sofort Ihr neuer Velohändler in Seuzach an der Birchstrasse 2. Um die  Eröffnung 
zu feiern, findet am Wochenende vom 16./17. März eine Ausstellung statt, bei welcher Sie die Möglichkeit haben den 
 Veloladen und mich kennenzulernen sowie von grossartigen Angeboten zu profitieren. Ebenfalls wird für Verpflegung 
und Getränke gesorgt sein.

Die drei Seuzacher Fachgeschäfte 
Optik Sonderer, Schue Laube und 
fashion & classics Loft zeigen Ih-
nen, was sie modisch draufhaben: 
 
Schue Laube  
Birchstrasse 2 
Tauchen Sie ein in den Weissen 
Frühling in der Schue Laube – 
White Party! 
 
fashion & classics Loft  
Obstgartenstrasse 6 
Nicht verpassen: Attraktive Mode-
schauen um 11, 13 und 15 Uhr 
 
Optik Sonderer  
Stationsstrasse 50 
Mit den neusten Brillen & Sonnen-
brillen-Trends und der kompletten 
Kollektion von Andy Wolf und 
 Etnia Barcelona. 
 
Selbstverständlich gibt es in allen 
drei Fachgeschäften kulinarische 
Überraschungen. Und in einem 
Schätzwettbewerb haben Sie die 
Chance, einen Einkaufsgutschein zu 
gewinnen. 
 
Wir freuen uns auf viele Besuche-
rinnen und Besucher!  

SEUZACHER FRÜHLINGSSHOW 

Drei Fachgeschäfte laden ein 
Lassen Sie sich gerne inspirieren? Freuen Sie sich auf den Frühling? – Dann dürfen Sie die Seuzacher Frühlingsshow nicht 
verpassen – safe the date: Samstag, 6. April, 10 bis 17 Uhr.

Sie freuen sich auf viele Besucherinnen und Besucher, v.l. Heidi Stutz, 
Ramona Singenberger, Jeannette Frauenfelder und Katja Cattaneo.

Ihr Frühlingsshow-Team
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Aktuarin Bettina Wehrli vermerkte, 
dass der Aktivmitgliederbestand im 
vergangenen Jahr konstant geblie-
ben ist. Mit Freude nahm die Ver-
sammlung dann zwei neue Aktiv-
mitglieder auf. Ab sofort sind die 
motivierte, engagierte Evelyne 
Haymoz-Peter (Perkussionistin) und 
der junge, fleissige Tobias Stähli 
(Saxofonist) in der Musikgesell-
schaft fest dabei. Beide konnten 
bereits an vergangenen Konzerten 
musikalisch mitwirken und berei-
chern die Reihen des Blasorches-
ters mit ihrer positiven Art. Herzlich 
willkommen! 

Materialverwalter Matthias Moos 
informierte im nächsten Traktan-
dum über die nennenswerten Än-
derungen im Vereinsinventar. So 
wurden beispielsweise ein dring-
lich benötigtes neues Schlagzeug 
und weitere fehlende Uniformen-
teile angeschafft. Im Ausblick für 
2024 stehen als zusätzliche Inves-
titionen ausserdem eine Revision 
des Tenorsaxofons sowie die Er-
satzbeschaffung einer Posaune an. 

 
Aufwandüberschuss in  
Jahresrechnung und Budget 
Bilanz, Erfolgsrechnung und Bud-
get wurden von Kassierin Petra 
Bachmann präsentiert und kom-
mentiert. Trotz der grosszügigen 
Spenden und Gönnerbeiträge so-
wie der erzielten Erträge aus Kon-
zerten konnten die Aufwendungen, 
insbesondere für die Anschaffung 
der neuen Uniformen, den Kauf, 
die Miete und Reparaturen von In-
strumenten sowie für den Perso-
nalaufwand der Direktion und vie-
les mehr, nicht vollends gedeckt 
werden. Es blieb bei einem vorher-
sehbaren Reinverlust für die Jah-
resrechnung 2023. Die Zahlen wa-
ren von den Revisoren gründlich 
geprüft worden und wurden von 
der GV einstimmig genehmigt. Das 
Budget 2024 veranschlagt erneut 
einen deutlichen Aufwandüber-
schuss. Hauptgrund dieses prognos -
tizierten Defizits liegt in der bereits 
vorgängig erwähnten Fortführung 
der Neuinstrumentierung, den Aus-
 gaben für die Ersatzbeschaffung 

einer neuen Vereinsfahne und den 
Kosten rund um die Teilnahme am 
Zürcher Kantonalen Musikfest. 

 
Packen wir es an! 
In einem detaillierten Jahresbericht 
liess Thomas Marty das Vereinsjahr 
2023 nochmals Revue passieren. 
Zum Schluss bedankte er sich bei 
allen, die sich über das ganze Jahr 
in irgendeiner Form für den Verein 
eingesetzt und ehrenamtliche Ar-
beiten verrichtet haben. Auch im 
neuen Vereinsjahr wird jeder und 
jede Einzelne gefordert sein. Ne-
ben den üblichen Konzertterminen 
und Verpflichtungen kommt mit 
der Teilnahme am Zürcher Kanto-
nalmusikfest und der Organisation 
der Bundesfeier einiges auf den 
Verein zu. Das Motto lautet: Packen 
wir es an! 

Die für das Ressort Ausbildung 
und Jungmusizierende verantwort-
liche Franziska Kläui informierte 
über die vergangenen Anlässe der 
TheRedPearls und diverse laufende 
Initiativen für die Nachwuchsför-
derung. Ein erneut aktives Jahr mit 
vielen Highlights, über die auch im-
mer wieder in der Seuzi Zytig be-
richtet wurde. 

 
Neue musikalische  
Leitung gesucht 
Die Bestätigungswahl der Revisoren 
erfolgte nach einer kurzen Pause 
einstimmig und auch im Vorstand 
sowie in der Musikkommission gab 
es keine Rücktritte zu vermelden. 
Valeriya Bernikova hingegen stellte 
sich für viele überraschend nicht 
mehr zur Wahl. Die Dirigentin hat 
sich entschieden, nach zehn Jahren 
Engagement bei der MG Seuzach 
die Kündigung einzureichen. Ihre 
Beweggründe dazu führte sie 
mündlich an der Versammlung aus 
und liess es dem Verein offen, ob 
die Zusammenarbeit noch bis zur 
Sommerpause respektive bis zum 
1. August 2024 weitergeführt wer-
den soll. Nach den positiven Rück-
meldungen aus der Versammlung 
wurde vereinbart, die Unterhal-
tungskonzerte anfangs April und 
die Wettbewerbe am Weinländer 
Musiktag im Mai sowie das Kanto-
nale Musikfest im Juni noch ge-
meinsam zu bestreiten. Parallel 
dazu wird sich eine Findungskom-
mission bemühen müssen, eine für 
den Verein passende, neue Direk-
tion zu finden. 

Den Stand der Fahnenkommis-
sion zur Beschaffung einer neuen 

Vereinsfahne gab Roger Maag, als 
Vorsitzender dieses Gremiums, be-
kannt. Aus zwei kreativen De-
signvorschlägen wurde schliesslich 
abgestimmt und eine davon zur 
weiteren Umsetzung ausgewählt. 
Es ist geplant, diese Fahne in einem 
gebührenden Rahmen voraus-
sichtlich im Jahr 2025 der Öffent-
lichkeit zu präsentieren und einzu-
weihen. 

Die Anpassungen am Gönnerre-
glement, ein zur Überarbeitung zu-
rückgewiesener Antrag an der Ge-
neralversammlung 2023, wurden 
von Jürg Altenburger in der Funk-
tion als Gönnerbetreuer aufgezeigt. 
Dabei wurden hauptsächlich die 
Rechte und Pflichten den aktuellen 
Gegebenheiten angepasst sowie 
die Zuständigkeit zur Festlegung des 
minimalen Jahresbeitrages an den 
Vorstand übertragen. Interessenten 
als Gönner können sich jederzeit 
melden und sich bei Jürg Alten-
burger informieren. 

 
Ehre wem Ehre gebührt 
Unter dem Traktandum «Ehrungen» 
wurden folgende Mitglieder für ihr 
langjähriges Musizieren ausgezeich -
net: Stefan Lustenberger (Tenorsa-
xofon) zum Eidg. Veteran (35 Jahre 
aktiv), Franziska Stäheli und Ruedi 
Schneebeli, beide seit 20 Jahren 
Aktivmitglied in der MG Seuzach, 
wurden zu Ehrenmitgliedern er-
nannt. Präsident Thomas Marty 
gratulierte den Geehrten. Bravo! 

Ein Ausblick auf künftige Events 
folgte unter Verschiedenes. Die Sit-
zung wurde dann um 23.07 Uhr 
geschlossen, nachdem niemand 
mehr das Wort gewünscht hatte. 
Die nächste Generalversammlung 
findet am Freitag, 31. Januar 2025 
statt. Alle Infos zur Musik gesell-
schaft Seuzach finden Sie auf unse-
rer Homepage www.mgseuzach.ch. 
Wir danken für Ihr Interesse und 
freuen uns schon heute, Sie an un-
seren nächsten Anlässen zu be-
grüssen. 

 
Migros Support Culture –  
denken Sie an die MGS! 
Wir freuen uns, dass wir am 22. Juni 
am Zürcher Kantonalmusikfest 2024 
in Urdorf und Schlieren teilnehmen 
dürfen. Neben dem zeitlichen En-
gagement aller Mitglieder bedeu-
tet die Teilnahme an einem Musik-
fest immer auch eine finanzielle 
Belastung für den Verein (Aushil-
fen, Engagement Registerleiter für 
die Registerproben, Transport, 

Festkarten, etc.). Migros Support 
Culture unterstützt auch dieses 
Jahr wieder nicht professionelle 
Kulturvereine in der Schweiz. Noch 
bis zum 15. April gibt es pro 20 
CHF Einkaufswert einen Vereins-
bon, welcher einem Kulturverein 
wie der Musikgesellschaft Seuzach 
zugeordnet werden kann. Dazu 
einfach Bon scannen, zuteilen, fer-
tig oder den Bon einem unserer 
Mitglieder zum Scannen weiterge-
ben. Herzlichen Dank für die Un-
terstützung! 

Ein besonderer Dank gilt an die-
ser Stelle auch «Simone C.», wel-
che uns bei der letztjährigen Aktion 
eindrückliche 453 Vereinsbons zu-
geordnet hat und damit auf dem 
dritten Podestplatz von allen na-
mentlichen Spendern gelandet ist. 

 
Bettina Wehrli

MUSIKGESELLSCHAFT SEUZACH 

Rücktritt von Dirigentin Valeriya Bernikova 
Vereinspräsident Thomas Marty begrüsste am 26. Januar pünktlich um 20 Uhr zur 127. Generalversammlung im Saal des 
Beatus-Heims Seuzach, wo vorgängig für alle ein super feines Nachtessen von der Küchencrew kredenzt worden war.
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GENERALVERSAMMLUNGEN

Nach dem gemeinsamen Nachtes-
sen heisst die Präsidentin Esther 
Wepfer alle Anwesenden herzlich 
willkommen und eröffnet die 131. 
Generalversammlung. Unsere Diri-
gentin Marianne Rota stimmt uns 
in das Lied «Die Wunder dieser 
Welt» ein. Laut Appellliste sind 24 
Aktivmitglieder, 1 Ehrenmitglied, 
die Dirigentin und der Buchhalter 
anwesend. Entschuldigt sind drei 
Sängerinnen.  

Das Protokoll der GV 2023 wird 
einstimmig angenommen. Dann 
verliest die Präsidentin den gut ab-
gefassten Jahresbericht 2023 und 
erinnert uns nochmals an die ge-
meinsamen, bereichernden Aktivi-
täten. Dieser wird mit Applaus ein-
stimmig angenommen und verdankt 
von Hanni Hauser.  

Unser Buchhalter informiert uns 
über den Stand der Finanzen und 
stellt das Budget 2024 vor. Die 
zwei Revisorinnen haben die Rech-
nung geprüft und für richtig be-
funden. Hanni Störi gibt ihr Amt 
weiter an die gewählte Rosmarie 
Bitter. Annemarie Heinzer rückt an 
die erste Stelle als Revisorin. Der 
Buchhalter übernimmt ein weiteres 
Jahr sein Amt. Mit einem Präsent 
bedankt sich die Präsidentin für die 
geleistete Arbeit. Bei den Jahres-
beiträgen gibt es keine Änderung! 
Der letztjährige Reisebericht wurde 
meinerseits vorgelesen. 

 

Zwei Eintritte, drei Austritte 
Dieses Jahr begrüssen wir zwei 
neue Sängerinnen. Aus gesund-
heitlichen und altersbedingten 
Gründen verlassen uns drei Aktiv-
mitglieder. Wir wünschen ihnen al-
les Gute. Somit besteht unser Chor 
aus 25 Aktiv-, 47 Passiv- und 7 Eh-
renmitgliedern sowie 12 Ehrenak-
tiven.  

In Ehren gedenken wir den ver-
storbenen Mitgliedern Isolde Looser, 
Therese Brönnimann und Anni 
Müller. Der Vorstand steht uns eine 
weitere Amtszeit zur Verfügung 
und wird in globo einstimmig ge-
wählt. Die Dirigentin wird jedes Jahr 
neu gewählt und auch Marianne 
Rota bleibt uns treu. Alle werden 
mit einem verdienten Präsent ver-
dankt. Ruth Steiner und Katharina 
Schneider werden zu Ehrenmit-
gliedern ernannt, Hanni Störi als 
Veteranin und Heidrun Dünki als 
schweizerische Veteranin geehrt.  

 

Jahresprogramm 2024   
4. Mai: Delegierten-Versammlung 
in Seen. Im Sommer gemeinsames 
Konzert mit dem Trachtenchor 
Tösstal. 29. September: Liederein-
lagen am Erntedankgottesdienst 
auf dem Hof von Familie Steinmann 
in Unterohringen. 31. Dezem ber: 
Silvestersingen in der reformierten 
Kirche Seuzach. Die Vereinsreise, 
der Chlaushöck und die GV sind 
fix.  

Unser Frauenchor freut sich auf 
jedes neue Mitglied! Sie sind je-
derzeit herzlich willkommen zu ei-
ner Probelektion am Dienstag-
abend von 19.30 bis 21 Uhr in den 
Räumlichkeiten der katholischen 
Kirche in Seuzach. Wir singen Lie-
der «Bunt gemischt». 

 
Ines Brunner

FRAUENCHOR SEUZACH 

131. Generalversammlung im Restaurant Chrebsbach 
Der Frauenchor Seuzach traf sich zur 131. Generalversammlung am Dienstag, 30. Januar 2024 im Restaurant Chrebsbach.

Nach einem super feinen Nachtes-
sen durch die Köche des Beatus-
heims, es gab Thai-Curry, eröffnete 
Präsident Stefan Kammerlander die 
GV und begrüsste die 51 Anwe-
senden, mit einem besonderen 
Gruss an den Ehrenpräsidenten und 
die Ehrenmitglieder. 

Dann verlas er seinen Jahresrück -
blick und erwähnte insbesondere 
das Highlight des Jahres 2023, das 
1. August-Fest, welches auf der 
Anlage des TC Rolli-Seuzach statt-
gefunden hat. Der Jahresbericht 
wurde mit grossem Applaus durch 
die GV angenommen. Stefan be-
dankte sich bei allen Mitgliedern 
für das geschenkte Vertrauen und 
bei seinen Vorstandskolleginnen 
und -kollegen für die geleistete Ar-
beit.  

 

Änderung im Vorstand – 
schwarze Zahlen 
Im Vorstand gibt es für die kom-
mende Saison 2024 wieder eine 
Veränderung. Felix Huber tritt nach 
vierjähriger Amtszeit als Kassier aus 
dem Vorstand zurück. Stefan be-
dankte sich für seine Arbeit und sein 
Engagement. Zum Glück konnte 
bereits ein neuer Kassier gefunden 
werden. Bernhard Brunner, lang-
jähriges Mitglied im TC Rolli, stellte 
sich zur Wahl. Er wurde von den an-
wesenden Mitgliedern unter gros-
sem Applaus gewählt. 

Felix Huber präsentierte das Bud-
get für das Jahr 2024 und erläu-
terte die Zahlen. Der TC Rolli 
schliesst das Jahr 2023 wiederum 
mit einem grösseren Gewinn ab, 
welcher unter anderem auf den Er-
folg des 1. August-Festes zurück-
zuführen ist. 

 
Tenniscamp 2024 findet statt 
Stefan bedankte sich bei allen Mit-
gliedern für ihre Hilfe an den ver-
schiedensten Anlässen im Jahr 2023. 
Ohne Unterstützung durch die Mit-
glieder können so grosse Feste wie 
beispielsweise die Bundesfeier nicht 
durchgeführt werden. Mit grosser 
Freude konnte er zudem bekannt 
geben, dass Organisatoren für das 
Tenniscamp 2024 gefunden wur-

den. Es ist toll, dass dieser Anlass 
erhalten bleibt. Herzlichen Dank an 
Fabian Gebauer und Renato Imhof! 

Die Clubmeister/innen wurden 
geehrt und konnten unter dem 
grossen Angebot an Preisen aus-
wählen. Da es auch im 2024 keinen 
Finaltag gibt, können die Gewin-
ner/innen der diesjährigen Club-
 meisterschaft ihre Preise an der 
GV 2025 abholen. 

Den Sponsoren, welche den TC 
Rolli-Seuzach das ganze Jahr über 
unterstützen, sprach Stefan einen 
herzlichen Dank aus. Auch dieses 
Jahr werden wir uns mit einem 

Sponsoren-Apéro erkenntlich zei-
gen und wir würden uns freuen, 
mit vielen Sponsoren persönlich 
anzustossen.  

Nach einer informativen GV 
schloss die 47. Ordentliche Gene-
ralversammlung um 21.50 Uhr. An 
dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an das Beatusheim für die 
Gastfreundschaft. Der Saal wurde 
bereits für die nächste Generalver-
sammlung vom 6. Februar 2025 re-
serviert! 

 
Corinne Greuter 
Aktuarin

TC ROLLI-SEUZACH 

47. Generalversammlung im Beatusheim 
Am 8. Februar fand im Beatusheim Seuzach die 47. Ordentliche Generalversammlung des Tennisclubs Seuzach statt. 
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KLEINANZEIGEN 

GRATIS GESUCHT 

Alte od. nicht gebrauchte Kaf-
fee-, Haushalt-, Werkstattma-
schinen, elektr. Kabel aller Art, 
Werkzeuge, Küchengegenstände 
aus Metall, sämtl. Gegenstände 
aus Aluminium/Kupfer/Messing/ 
Zink, etc., Werbetafeln, Münzen 
aus aller Welt (Art), Bratpfannen, 
Kochtöpfe, Zinngeschirr, Silberbe-
steck, Medaillen etc. Wird gratis 
abgeholt. Tel. 078 901 50 70. 
 

HAUSHALT 
GARTEN/REINIGUNG 

Gartenbau – Gestaltung von Neu-
anlagen oder Umgestaltung und 
Unterhalt aller Art. Aktuell: Win-
ter- und Obstbaumschnitt.  
Kontakt: Adrian Chollet, Gartenbau/ 
Unterhalt, Tel. 079 957 30 64, 
a.chollet.gartenunterhalt@gmail.com. 
 
 

ZU VERKAUFEN 

CROSSTRAINER Essential 500 mit 
App Steuerung Domyos MIT 
 BODENSCHUTZ. Ganz wenig be-
nutzt. Neupreis 2021: 450 Franken. 
Jetzt für 100 Franken, Selbstab-
holung.  
Kontakt: Tel. 076 620 92 82.  

EINFACH UND SCHNELL 

Kleinanzeige  
aufgeben 
 
Kleinanzeigen können direkt via 
Online-Schalter erfasst und auf-
gegeben werden: 

Kleinanzeigen



März 2024 

Tag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Donnerstag 07.03.24 10.30 Uhr Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Freitag 08.03.24 19.00 Uhr mitenand – Kath. Pfarreizentrum St. Martin Ref. Kirchgemeinden Dägerlen,  

das vorösterliche Bibelprojekt Hettlingen und Seuzach-Thurtal,  

kath. Pfarrei St. Martin Seuzach und  

FEG Seuzach 

Samstag 09.03.24 09.30 Uhr Osteuropahilfe Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Montag 11.03.24 Schnupperkurs WingTsun Schulhaus Rietacker WingTsun Schulen Andy Börsig 

                    bis 15.03.24  

Dienstag 12.03.24 09.00 Uhr Kreativwerkstatt Bibliothek Seuzach Bibliothek Seuzach 

Donnerstag 14.03.24 09.30 Uhr Kindersingen Räumlichkeiten der FEG Seuzach Simone Schwarz 

Donnerstag 14.03.24 14.00 Uhr Seuzemer Jassnachmittag Zentrum Oberwis Pro Senectute 

Freitag 15.03.24 13.00 Uhr Wandergruppe Bahnhof Seuzach Kath. Frauenverein St. Martin 

Freitag 15.03.24 19.00 Uhr Generalversammlung Alterszentrum im Geeren Natur- und Vogelschutzverein  

Seuzach und Umgebung 

Freitag 15.03.24 19.30 Uhr Kino in der Kirche Kirche Altikon Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Freitag 15.03.24 19.30 Uhr Mit innovativen Lösungen Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Männerverein St. Martin 

klimaschonend leben 

Samstag 16.03.24 07.30 Uhr Rosenverkauf vor dem Coop, Volg und Post Kath. Pfarrei St. Martin und  

Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 16.03.24 09.00 Uhr Repair-Café Schulhaus Birch Kommission Energie und Umwelt 

Samstag 16.03.24 09.30 Uhr Mane-Zmorge Seuzach Pfarrhaustreff Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 16.03.24 17.00 Uhr Musik am späten Nachmittag Kirche Dinhard Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 16.03.24 19.00 Uhr JOY SPIRIT UNITED-Gottesdienst Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Sonntag 17.03.24 10.00 Uhr Familiengottesdienst Ohringen Primarschulhaus Ohringen Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Sonntag 17.03.24 10.00 Uhr Familiengottesdienst Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

mit Erstkommunionkindern 

Montag 18.03.24 19.00 Uhr Dialogveranstaltung Saal Zentrum Oberwis Gemeinde Seuzach 

zur Zentrumsentwicklung 

Dienstag 19.03.24 Kafiträff Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  

Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Dienstag 19.03.24 Häckseldienst  

Mittwoch 20.03.24 14.00 Uhr Seniorenbühne des Kt. Zürich Mehrzweckhalle Hettlingen Pro Senectute 

 

Mittwoch 20.03.24 19.30 Uhr Mitgliederversammlung Im alten Gemeindehaus Gewerbeverein  

Gewerbeverein Seuzach Seuzach Ohringen Hettlingen  

Ohringen Hettlingen 

Freitag 22.03.24 09.30 Uhr Värsliziit Bibliothek Seuzach Bibliothek Seuzach 

Freitag 22.03.24 19.00 Uhr mitenand – Kath. Pfarreizentrum St. Martin Ref. Kirchgemeinden Dägerlen,  

das vorösterliche Bibelprojekt Hettlingen und Seuzach-Thurtal, 

kath. Pfarrei St. Martin Seuzach und  

FEG Seuzach 

 

EIN VOLLES PROGRAMM 

Reservieren Sie sich Ihre wichtigen Termine
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AGENDA

März 2024 

Tag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Freitag 22.03.24 19.30 Uhr Alltagsgottesdienst reformierte Kirche Seuzach Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 23.03.24 09.30 Uhr Einladung zum Palmbinden Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Samstag 23.03.24 13.30 Uhr Basteln für Kinder Bibliothek Seuzach Bibliothek Seuzach 

Samstag 23.03.24 18.00 Uhr Eucharistiefeier Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

mit Versöhnungsfeier 

Samstag 23.03.24 19.30 Uhr Lesung «Hallo» – Lara Stoll Bibliothek Seuzach Bibliothek Seuzach 

Sonntag 24.03.24 10.00 Uhr Familiengottesdienst Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

zum Palmsonntag 

Donnerstag 28.03.24 09.30 Uhr Kindersingen Räumlichkeiten der FEG Seuzach Simone Schwarz 

Donnerstag 28.03.24 19.00 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Donnerstag 28.03.24 20.00 Uhr Liturgischer Abendgottesdienst reformierte Kirche Seuzach Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Freitag 29.03.24 09.30 Uhr Karfreitagsgottesdienst reformierte Kirche Seuzach Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Freitag 29.03.24 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Samstag 30.03.24 Grünabfuhr (Ersatzdatum) 

Samstag 30.03.24 20.30 Uhr Feier der Osternacht Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Sonntag 31.03.24 11.00 Uhr Ostergottesdienst reformierte Kirche Seuzach Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

 

 

April 2024 

Tag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Dienstag 02.04.24 09.00 Uhr Erzählcafé Bibliothek Bibliothek 

Donnerstag 04.04.24 10.30 Uhr Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Samstag 06.04.24 Papier- / Kartonsammlung  

Samstag 06.04.24 20.00 Uhr Gospelkonzert «30 YEARS!» Saal Zentrum Oberwis Gospel Voice Winterthur 

Gospel Voice Winterthur 
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WICHTIGE ADRESSEN

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
 
Internationale Notrufnummer 

112 
Rettungsdienst, Sanitätsnotruf  

144 
Polizei  

117 
Feuerwehr  

118 
Tox-Zentrum 

145 
Kantonspolizei Zürich, Posten Seuzach 

058 648 61 75 
Ärztefon (Arzt, Zahnarzt, Apotheke) 

0800 33 66 55 
REGA  

1414 
Die dargebotene Hand 

143 
 
Gemeindeverwaltung Seuzach  
052 320 40 40 

Werkhof 
052 320 41 00 

Fundbüro Einwohnerdienste 
052 320 40 40 

Wasserversorgung (Pikettnummer)  
052 320 41 10 

Abwasserreinigungsanlage 
052 320 41 20 

Sekretariat Primarschule 
052 320 42 42 

Sekretariat Sekundarschule 
052 320 00 77 

Alterszentrum im Geeren 
052 320 11 11 

Spitex RegioSeuzach  
052 316 14 74 

Pro Senectute Ortsvertretung Seuzach 
052 335 10 75 

Mahlzeitendienst Seuzach 
079 760 84 72, Sandra Heil 

EKZ Seuzach 
058 359 48 50  
24-Stunden-Service 0848 888 788 

Blitzschutzaufseher Martin Sager  
052 222 19 32 

Notariat & Grundbuchamt  
Wülfingen-Winterthur  
052 269 06 30 

Zivilstandsamt Winterthur  
052 267 57 66 

Tierspital Zürich 24h-Service  
Kleintiere 044 635 81 12  
Nutztiere/Pferde 044 635 81 11

NOTFALLTREFFPUNKTE 
 
Die Notfalltreffpunkte der Gemeinde Seuzach 
befinden sich bei der Sporthalle Rietacker, 
Turnerstrasse 2, sowie der Schulanlage 
Oberohringen, Schulstrasse 9. Beide sind vor 
Ort mit einer Tafel entsprechend signalisiert 
und auf der Website www.notfalltreffpunkt.ch 
einsehbar. 
 
 
BERATUNGS- & BETREUUNGS-
ANGEBOTE 
 
Mit Kleinkindern 
Mehrzweckgebäude Strehlgasse 7 
 
 
Mütter- und Väterberatung 
Jeden Dienstagnachmittag 
14.00 Uhr Beratung mit Anmeldung 
14.30 – 16.30 Uhr Beratung ohne Anmeldung 
Nächste Termine: 12. / 19. / 26. März 

2. April 
 
Ihre Beraterin:  
Barbara Brügger, 
barbara.bruegger@ajb.zh.ch  
 
Terminvereinbarungen:  
Tel. 052 266 90 90: 
08.15 – 11.45 / 13.30 – 16.00 Uhr. 
 
Beratungstelefon:  
052 266 90 00 
Montag, Mittwoch bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag, 13.30 – 16.00 Uhr. 
 
 
 
Spielgruppenverein Krimskrams 
Dienstag und Freitag 
www.spielgruppeseuzach.ch 
Monica Ott, Tel. 052 335 00 07 
info@spielgruppeseuzach.ch 
 
 
 
Chrabbelgruppe Chäfertreff Seuzach 
Wochentage und Daten siehe  
www.chaefertreff-seuzi.ch 
Gabriela Volkart, Tel. 076 368 08 01 
 
 
 
Kita Chinderstern 
Reutlingerstrasse 13a, Seuzach  
Montag bis Freitag, 07.00 bis 18.30 Uhr 
Tagesstätte für Kinder im Vorschulalter  
Informationen: Tel. 079 809 01 21 
 
 
 
Mit Kindern von 0 bis 18 Jahren 
Erziehungsberatung  
kjz Winterthur, St. Gallerstrasse 42 
8400 Winterthur, Telefon 052 266 90 90 

GEMEINDEVERWALTUNG 
 
Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 40  
gemeinde@seuzach.ch 
www.seuzach.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag 08.30 – 13.00 Uhr 

 
BIBLIOTHEK 
 
Breitestrasse 6a 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 41 41 
bibliothek@seuzach.ch 
www.bibliothek-seuzach.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag 14.00 – 19.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag geschlossen 
Freitag 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 14.00 Uhr 
 
KIRCHEN SEUZACH 
 
Reformierte Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 
Pfarramt: 
Telefon 052 336 12 03 / 052 335 22 58 
Sekretariat: 
Stationsstrasse 34 
8472 Seuzach  
Telefon 052 335 31 39  
sekretariat@ref-st.ch  
www.reformiert-seuzach-thurtal.ch 
 
Katholische Kirche St. Martin 
Pfarramt: 
Reutlingerstrasse 52 
8472 Seuzach 
Telefon 052 335 33 52 
pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch 
www.martin-stefan.ch 
 
Freie Evangelische Gemeinde 
Gemeindelokal: 
Forrenbergstrasse 52 
8472 Seuzach 
sekretariat@feg-seuzach.ch 
www.feg-seuzach.ch
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ENTSORGUNG / IMPRESSUM

ABFUHREN   
Kehrichtabfuhr 
Die Kehrichtabfuhr findet wöchentlich am Dienstag statt. Sie beginnt 
 jeweils um 07.00 Uhr. Fällt die Kehrrichtabfuhr aus, wird sie an einem 
 Ersatzdatum durchgeführt. Diese sind im Jahresplan 2024 aufgeführt. 
 
Grüngutabfuhr 
Die Grüngutabfuhr findet vom 4. März bis am 2. Dezember 2024 
 wöchentlich am Montag statt. Sie wird am 1. April (Ostermontag)  
und am 20. Mai (Pfingstmontag) vorgeholt und zwar am Samstag,  
30. März bzw. 18. Mai. Die Ersatzdaten werden jeweils unter  
«Sonderabfuhren» publiziert.  
 
SAMMELSTELLEN  
Die örtlichen Sammelstellen dürfen nur durch die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Gemeinde Seuzach benutzt werden. Widerrechtliche 
oder unsachgemässe Abfallentsorgungen werden geahndet. 
 
Öffnungszeiten 
Sammelstelle Werkhof, Strehlgasse 5, Seuzach 
Montag bis Freitag 07.30 – 12.00 / 13.30 – 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr 
 
Öffentliche Sammelstellen 
Obstgarten und Vitaparcours Seuzach und Lindenplatz Oberohringen 
Montag bis Freitag 07.00 – 12.00 / 13.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 07.00 – 12.00 / 13.00 – 18.00 Uhr 
 

 
 

Link zu den aktuellen Abfalldaten: 
www.seuzach.ch/abfalldaten 
 

 
 
 
SONDERABFUHREN  
März 
Dienstag, 19. März Häckseldienst  

(beachten Sie bitte das Inserat auf Seite 6) 
Samstag, 30. März Grüngutabfuhr (Ersatzdatum für 1. April) 
 
April 
Samstag, 6. April Papier- und Kartonsammlung 
 
Unterstützen Sie unsere Dorfvereine 
Wir bitten Sie, im Sinne einer Unterstützung der Dorfvereine,  Papier 
und Karton zu sammeln, zu bündeln und der Papiersammlung mitzu-
geben. Die Vereine sind vom Ertrag des Sammelergebnisses  abhängig. 
Milch- und andere Getränkepackungen, verschmutztes  Papier, 
 Styropor, Pizzaschachteln, Suppenbeutel und beschichtetes oder 
selbstklebendes Papier gehören in den Kehricht. 
 
Sonderabfallsammlung 2024 
Für Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Medikamente, Pflan-
zenschutzmittel, Backofen- und Herdreiniger, Deodorants, Fleckenent-
ferner, Holzschutzmittel, Nitroverdünner, Quecksilberthermometer, 
Rohrreiniger, Streusalz, Teppichreiniger, WC-Reiniger, Weichspüler usw. 
Sonderabfall aus Haushalten bis maximal 20 Kilogramm pro Abgeber 
und Jahr werden bei den Sammelaktionen durch das Sonderabfallmobil 
kostenlos angenommen. In Seuzach findet die Sonderabfallsammlung 
2024 im Werkhof Strehlgasse wie folgt statt: 
Donnerstag, 22. August 08.00 – 11.30 Uhr 
 
Die Einwohner der Gemeinde Seuzach dürfen auch die Sonderabfall-
sammlungen in den Nachbargemeinden benützen, Informationen und 
Daten 2024 siehe: 
www.sonderabfall.zh.ch -> Entsorgung -> Sonderabfallmobil.

IMPRESSUM 
 
Herausgeber  
Politische Gemeinde Seuzach 
 
Inhalt 
Informationen für Seuzach und Ohringen 
 
Redaktion 
Walter Minder, Wilstrasse 21a, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74, wminder@werkstattfuerwerbung.ch 
 
Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach  
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch  
 
Ohringer Seite 
Sarah Suter, Telefon 079 201 45 37, sarah_petite@bluewin.ch 
 
Abonnente 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach  
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
 
Druck 
Mattenbach AG, Kilian Friedli, Telefon 052 234 52 31, 
kilian.friedli@mattenbach.ch 
 
Ausgaben und Verteilung 
Die Seuzi Zytig erscheint 10x jährlich in einer Auflage von 4'020 
 Exemplaren. Die Verteilung in alle Haushaltungen in Seuzach und 
 Ohringen erfolgt jeweils am 1. Donnerstag/Freitag im Monat 
 (Anpassungen aufgrund von offiziellen Festtagen sind möglich).  
Juli/August und Dezember/Januar erscheinen als Doppelnummern, 
Verteilung Juli bzw. Dezember.  
 
Die nächsten Termine 
Redaktions- und Insertionsschluss ist jeweils am 20. des Vormonats. 

Ausgabe Eingabeschluss Verteilung 

April 20. März 4./5. April 
Mai 17. April 2./3. Mai 
Juni 21. Mai 6./7. Juni 
Juli/August 20. Juni 4./5. Juli 
September 20. August 5./6. September 
Oktober 20. September 3./4. Oktober 
November 20. Oktober 7./8. November 
Dezember 20. November 5./6. Dezember 
 
2025 
Februar 20. Januar 6./7. Februar 
März 20. Februar 6./7. März 
April 20. März 3./4. April 
 
 
Inserate 
Die Seuzi Zytig ist eine bei der Bevölkerung beliebte Publikation mit 
 einer grossen Bandbreite an lokalen Informationen – und vor diesem 
Hintergrund eine attraktive Plattform für Inserate und Publireportagen. 
 

 
 

Link zum aktuellen Inseratetarif: 
www.seuzach.ch/inserate 
 

Abfalldaten

Inseratetarif
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